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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 
 
Gemeindeversammlung 
Dienstag, 7. Mai 2024 
19.30 Uhr, Büelacherhalle 
 
Die Botschaft mit Erläuterungen finden 
Sie in der Mitte des Mobiles. 
 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 
und Ihr Interesse. 
 
 
 
 
 
Volksabstimmung 
Am Sonntag, 9. Juni 2024 fin-
det die eidgenössische 
Volksabstimmung statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 
 
• Volksinitiative vom 23. Januar 2020 

«Maximal 10% des Einkommens für 
die Krankenkassenprämien (Prämien-
Entlastungs-Initiative) 
 

• Volksinitiative vom 10. März 2020 «Für 
tiefere Prämien – Kostenbremse im 
Gesundheitswesen (Kostenbremse-
Initiative) 
 

• Volksinitiative vom 16. Dezember 2021 
«Für Freiheit und körperliche Unver-
sehrtheit» 
 

• Bundesgesetz vom 29. September 
2023 über eine sichere Stromversor-
gung mit erneuerbaren Energien (Än-
derung des Energiegesetzes und des 
Stromversorgungsgesetzes) 

 
 
 

Klausurtagung Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat führte Mitte April seine 
jährliche Klausurtagung durch. Dieser 
ganztägige Anlass bietet dem Rat jeweils 
Gelegenheit, sich eingehend mit wichtigen 
Vorhaben und strategischen Zielen zu be-
fassen. Dieses Jahr tagte der Rat im Cam-
pus Sursee. 
 
Das wichtigste Schwerpunktthema war die 
Organisationsentwicklung. Der Gemein-
derat und die Mitarbeitenden befassen 
sich seit längerem mit der Optimierung der 
Gemeindeorganisation. Der Rat hat als 
Grundsatz festgelegt, dass das heutige 
Führungsmodell der Gemeinde im Grund-
satz beibehalten wird. Der vorhandene 
Spielraum für eine Optimierung soll ge-
nutzt werden. In erster Linie geht es da-
rum, wie die Ratsmitglieder entlastet und 
welche Aufgaben und Kompetenzen an 
die Verwaltung delegiert werden können.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt war das Projekt 
Dorfkernentwicklung Ettiswil (Motion FDP. 
Die Liberalen Ettiswil vom März 2022). Ziel 
des Projektes ist, dass bis im Herbst eine 
kooperative Entwicklungsplanung in Dorf-
zentrum (Areal Jlge bis Volg mit Einbezug 
Bushof) aufzubauen. Die Erarbeitung er-
folgt unter Beteiligung von Anspruchs-
gruppen und Eigentümer (Liegenschaften 
Jlge und Volg). Die Bevölkerung erhält 
ebenfalls Gelegenheit, an einem Work-
shop mitzuwirken. 
 
Im Weiteren befasste sich der Rat mit dem 
Wechsel der Schulverwalterin ab 1. Sep-
tember 2024. Abgerundet wurde der Tag 
mit der Diskussion über die Gemeinde- 
und Beteiligungsstrategie sowie dem Le-
gislaturprogramm 2024 – 2028 und weite-
ren strategischen Themen. 
 
Nach dem offiziellen Teil nahmen die 
Ratsmitglieder die Gelegenheit war, Ruedi 
und Sandro Hager kennenzulernen und 
mit ihnen auf einen guten Start als neue 
Pächter des Gasthauses Jlge Ettiswil an-
zustossen. 
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☺☺ 

Schulanlage Kottwil: Ein in-
novatives Neubauprojekt -
Voting Prix Lignum 2024 
 
Die Schulanlage Kottwil verkörpert das 
Beste aus modernem Design, Nachhaltig-
keit und Funktionalität. Von innovativen 
Lehrmethoden bis hin zu umweltfreundli-
chen Baustoffen wurde jedes Detail mit 
Bedacht gewählt, um eine inspirierende 
Umgebung für unsere Schülerinnen und 
Schüler zu schaffen. 
 
Nun haben wir die Gelegenheit, diese be-
merkenswerte Leistung zu präsentieren.  
 
Bis zum 15. Juni 2024 haben Sie die Mög-
lichkeit, für die Schulanlage Kottwil beim 
Prix Lignum 2024 zu stimmen. 
 
Abstimmen können Sie unter folgendem 
Link: Prix Lignum – Schulanlage Kottwil 
 

 
 
 

 
 

SSttiimmmmeenn  SSiiee  jjeettzztt  aabb!!  
 
 

 
Ettiswiler Auffahrtsumritt 
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 
9. Mai 2024 
 
06.00 Uhr Start Sakramentskapelle Ettiswil 
07.45 Uhr Gottesdienst MZH Kottwil 
08.30 Uhr Abmarsch Kottwil 
09.45 Uhr Verpflegung Grasag Ettiswil 
10.15 Uhr Abmarsch Grasag Ettiswil 
11.00 Uhr Gottesdienst MZH Alberswil 
11.45 Uhr Abmarsch Alberswil 
12.15 Uhr Schlusssegen Pfarrkirche Ettiswil 
 
Anschliessend besteht die Möglichkeit 
zum gemeinsamen Mittagessen auf dem 
Gemeindeparkplatz bei der Gärtnerei Ar-
net. 
 
Der Kirchenrat und das Pfarreiteam freuen 
sich auf viele Teilnehmende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
WUSSTEN SIE SCHON? 
 
Am Samstag, 25. Mai 2024 ist: 
«TAG DER GUTEN TAT» 
 
Der «Tag der guten Tat» steht dafür, ge-
meinsam Gutes zu tun. Alle können mit-
machen, indem sie zum Beispiel jeman-
dem Hilfe im Alltag anbieten, eine kleine 
Aufmerksamkeit schenken, mit dem Nach-
barshund spazieren oder Abfall aufsam-
meln. Es geht darum, mit vielen kleinen 
und grossen Taten gemeinsam Grosses 
zu bewirken. 
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Einwohnerkontrolle 
 

 
ZUZÜGE 
 
In der Zeit vom 20. März 2024 bis am 19. 
April 2024 sind folgende Personen in un-
sere Gemeinde gezogen, die ihre Einwilli-
gung zur Veröffentlichung gegeben ha-
ben: 
 
• Egloff Hannelore, Sonnbühl 3 
• Eichler Michael, Gishalde 8, Kottwil 
• Milici Pjetrush und Luljeta mit Leon 

und Melissa, Am Bächli 4 
• Veres Norbert, Seewagen 8, Kottwil 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 
GEBURTEN 
 
Hess Selina, geboren am 16. 
März 2024, Tochter von Hess Stephanie 
und Severin, Bilacher 8. 
 
Riedweg Alessio, geboren am 15. März 
2024, Sohn von Riedweg Patrizia und Ro-
ger, Am Bächli 2. 
 
Unternährer Kilian, geboren am 4. April 
2024, Sohn von Iten Christa und Unter-
nährer Simon, Brestenegg 18. 
 
Wir heissen Selina, Alessio und Kilian 
ganz herzlich willkommen und wünschen 
ihnen und ihren Familien alles Gute. 
 
 
TODESFÄLLE 
 
Huber «Martin» Anton, mit 
Aufenthalt in Grosswangen, 
Betagtenzentrum Linde, geboren am 
29. Dezember 1922, ist am 3. April 
2024 in Grosswangen verstorben. 
 
Ambühl «Margaritha» Frieda, 
Sonnbühl 1, geboren am 7. Januar 
1933, ist am 9. April 2024 in Ettiswil 
verstorben. 

 
Die Erinnerung an einen Menschen geht 
nie verloren, wenn man ihn im Herzen 

behält. 
 

 
 
GRATULATIONEN 
 

 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 

und Jubilaren herzlich zum 
Geburtstag und wünschen ihnen für 

die Zukunft Gesundheit und viel 
Lebensfreude! 

 
Auf Wunsch publizieren wir gerne 
persönliche Geburtstagsjubiläen. 

 
 

 
 
 
 

Bauamt 
 

 
BAUBEWILLIGUNGEN 
 
An Getzmann Christian und Rebekka, 
Büntenstrasse 39, Umbau Terrasse, 
Grundstück-Nr. 918, GB Ettiswil. 
 
An Gisiger Leo, Ausserdorf 44a, Einbau 
Rolltore mit Servicetüre, Grundstück-Nr. 
230, GB Ettiswil. 
 
An Huber Walter, Dorf 7, Neubau Autoun-
terstand, Grundstück-Nr. 13, GB Ettiswil. 
 
An Limacher Thomas, Matthof 5, Ober-
kirch, Ersatz Ölheizung durch Luft-Wasser 
Wärmepumpe Innenaufstellung, Grund-
stück-Nr. 268, Vorderdorf 36, GB Kottwil. 
 
An Marfurt Martin und Daniela, Hinterdorf 
4, Kottwil, Neubau EFH, Grundstück-Nr. 
411, Vorderdorf 10, GB Kottwil. 
 
BAUGESUCHE 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Aufla-
gefrist auf unserer Homepage und im 
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Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 
Baugesuchunterlagen sind auf der Ge-
meindekanzlei einsehbar oder auf der 
Homepage aufgeschaltet. Das erforderli-
che Passwort erhalten Sie telefonisch un-
ter 041 984 13 20 oder per E-Mail gemein-
deverwaltung@ettiswil.ch.

HANDÄNDERUNG, GB ETTISWIL
Grundstück Nrn. 1182, 1183 & 1184 
Veräusserer:
Hüsler Martin, Ettiswil
Erwerber:
Wärmeverbund Ettiswil AG, Ettiswil

HANDÄNDERUNG, GB ETTISWIL
Grundstück-Nrn. 929 & 2216
Veräusserer:
Erbengemeinschaft Felber-Gut Franz Jo-
sef und Alice Erben:
a. Felber Franz Josef, Ettiswil
b. Felber Peter, Ettiswil
c. Siegrist-Felber Alice, Münchwilen

(TG)
d. Hofstetter-Felber Irma Regula, Ettiswil
e. Felber Richard Niklaus Ettiswil
Erwerber:
ME zu je ½:
a. Felber Richard Niklaus, Ettiswil
b. Felber Napaschanok, Ettiswil

Gemeindeammannamt

Hundesteuer 2024

Die jährlichen Hundesteuern werden von 
der Gemeinde in Rechnung gestellt. Als 
Grundlage der Rechnungsstellung für das 
Jahr 2024 gilt das Verzeichnis über die be-
zogene Hundesteuer des Jahres 2023 so-
wie die AMICUS-Datenbank des Kantons 
Luzern. 

Die Gemeinden müssen gemäss Bundes-
gesetz über das Halten von Hunden jedes 
Jahr bis zum 30. Juni ein Verzeichnis der 
in ihrem Gebiet gehaltenen Hunde erstel-
len. Für jeden Hund ist der Einwohnerge-
meinde eine Steuer zu entrichten. 

Wir bitten Sie, Änderungen gegenüber 
dem Verzeichnis 2023 (neue Hundebe-
sitzer, Abgänge) der Gemeindekanzlei 
bis zum 31. Mai 2024 zu melden 
( 041 984 13 20).

Damit ermöglichen Sie uns eine zeitge-
rechte und richtige Rechnungsstellung. 

Ihr erster Hund? 
Sie hatten noch keinen Hund und möchten 
nun einen halten? Dann lassen Sie sich 
bei Ihrer Gemeinde auf AMICUS als Hun-
dehalter registrieren.

Ihre Benutzerdaten und Ihr Passwort wer-
den Ihnen daraufhin per E-Mail oder per 
Post zugestellt. Anschliessend können Sie 
sich unter www.amicus.ch einloggen.

§ 7d Kant. Verordnung über das Halten
von Hunden: Meldepflicht
Halterinnen und Halter, die einen Hund er-
werben oder für länger als drei Monate
übernehmen, haben der AMICUS Adress-
und Handänderungen innert zehn Tagen
zu melden. Ebenso müssen sie den Tod
eines Hundes melden. Widerhandlungen
gegen diesen Paragraphen werden mit
Haft oder Busse bestraft. Wir fordern Sie
hiermit auf, Ihrer Pflicht als Hundehalter
nachzukommen und Ihre Hunde registrie-
ren zu lassen!

ENTSORGUNGEN

Kehricht ab 7 Uhr
jeden Freitag, Stelle Hauskehricht

Grüngutabfuhr ab 7 Uhr
Freitag 03. Mai 2024
Freitag 17. Mai 2024
Freitag 31. Mai 2024
Stelle Hauskehricht

Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr
Montag 27. Mai 2024
Werkhof Ettiswil
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Verabschiedung Fotograf Meinrad Schaller 
 
Seit Januar 2021 hat der leidenschaftliche Fotograf Meinrad Schaller aus Ettiswil die Titel-
seiten des Mobiles gestaltet. Fotoaufnahmen aus der Natur, aus Ettiswil und Kottwil haben 
die Leser- und Leserinnen immer wieder erfreut. 
 
Wir danken Meinrad Schaller ganz herzlich für die schönen und abwechslungsreichen Auf-
nahmen und die tolle Zusammenarbeit. Für die Zukunft wünschen wir alles Gute und wei-
terhin viel Freude beim Fotografieren! 
 
Hier eine kleine Auswahl der Mobile-Titelbilder… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk!! 
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Auf Meinrad Schaller folgt 
Ursula Habermacher als 
Mobile Fotografin 
 
Bereits seit Januar 2024 fotografiert  
Ursula Habermacher für unsere Dorfzei-
tung Mobile. 
 

 
 
Sie stellt sich direkt selbst vor: 
 
 
Geschätzte Mobile Leserinnen und Leser 
 
Ich bin Ursula Habermacher und darf seit 
Januar die Titelfotos fürs Mobile knipsen. 
 
Mit meiner Familie wohne ich in Kottwil. 
Durch mein Hobby, das Fotografieren und 
speziell, wenn ich auf Motivsuche fürs Mo-
bile bin, entdecke ich die schönen Ecken 
unserer Gemeinde immer wieder neu. 
 
Ich hoffe, Sie mit meiner Begeisterung für 
schöne Fotos zu erfreuen. 
 
Herzlichst 
Ursula Habermacher 
 

Wir danken Ursula Habermacher, dass sie 
uns bereits seit Januar 2024 mit wunder-
baren Titelbildern bereichert und freuen 
uns auf viele weitere tolle Bilder! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein Viertel der Gemeinden 
mit Steuerfuss-Anpassung 
 
Rund ein Viertel der 80 Luzerner Gemein-
den hat den Steuerfuss gegenüber dem 
Vorjahr angepasst; 16 Gemeinden haben 
ihn gesenkt (+6 gegenüber Vorjahr), 5 Ge-
meinden haben ihn erhöht (+3). In 59 Ge-
meinden bleibt der Gemeindesteuerfuss 
unverändert. 
 
Die stärkste Steuerfusssenkung betrug 
0,10 Einheiten; 7 Gemeinden nahmen 
eine Reduktion dieser Höhe vor. 9 Ge-
meinden reduzierten ihren Steuerfuss um 
je 0,05 Einheiten. Darunter befinden sich 
die bevölkerungsstarken Städte Luzern 
(Steuerfusssenkung von 1,70 auf 1,65 
Einheiten) und Kriens (Steuerfusssenkung 
von 1,95 auf 1,90 Einheiten). 
 
Luzern, Dierikon, Meierskappel und Sem-
pach hatten ihren Steuerfuss bereits im 
Vorjahr gesenkt. Die Steuerfusserhöhun-
gen bewegen sich zwischen 0,10 und 0,20 
Einheiten. Pfaffnau hat als einzige Ge-
meinde zum zweiten Mal in Folge eine 
Steuerfusserhöhung vorgenommen. 
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Kultur-Hobby-Herbstmärt 
 

 
 
Dieses Jahr findet der 4. Ettiswiler Kultur-
Hobby-Herbstmärt statt. Über 30 Ausstel-
lungsstände stehen zur Verfügung und 
können kostenlos reserviert werden. 
 

 
Ideen für den Herbstmärt 
 

Etagere, Selbstgebackenes, Konfi, Si-
rup, Bienenhonig, Dekorationen aus 
Beton, Magnete, Vogelnistkästen, Fut-
terhäuschen, Wildbienennisthilfen, 
Bastel- und Strickwaren, Kinderlatzen, 
Yogasocken, Socken, Küchenschür-
zen, Hilfsmittel von Kopf bis Fuss, 
Schmuck, Schalen, Bilderrahmen, 
Loops, Kinderschürzen, Kirschenstein-
kissen, Schnurboxen, Portemonnaie, 
Schlüsselanhänger, Gartenstecker, 
Girlanden, Spruchschilder, Greifball für 
Baby, Topflappen, Wolldecken, Hun-
dehalsbänder, Spielzeuge, Schmuck, 
Selbstgemachtes, mit Draht und Gips 
geformte Objekte und vieles mehr. 
 

 

Alle Aussteller kommen aus der Ge-
meinde Ettiswil und sind Privatpersonen, 
Vereine, Schulen oder Organisationen. 
 
Anders ausgedrückt, die gesamte Bevöl-
kerung ist aktiv, entweder hinter oder vor 
den Verkaufsständen. 
 
Begegnen Sie sich zwischen den Stän-
den, bewundern Sie die Vielfalt an hand-
gefertigten Produkten und kaufen Sie Ge-
schenke für Weihnachten, Geburtstage, 
Patenkinder oder gönnen Sie sich selbst 
etwas Besonderes. 
 
Wer Interesse an einem Verkaufsstand 
hat, kann unter folgendem Link oder via 
QR-Code das Anmeldeformular bis am 
1. September 2024 ausfüllen: 
 
https://forms.office.com/e/eKW0ba-
zwdB?origin=lprLink 
 
 
 

 
 
 
 
Nach Anmeldeschluss ist eine Teilnahme 
aus organisatorischen Gründen nicht 
mehr möglich. Informationen an die Aus-
steller folgen. 
 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Herbstmärt! 
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An die Aussteller des 4. Ettiswiler 
Kultur-Hobby-Herbstmärts 
 
Für Ihr Interesse an unserem 4. Herbstmärt danken wir Ihnen herz-
lich. Wir sind überzeugt, dass wir wieder einen einzigartigen und 
attraktiven Märt auf die Beine stellen können. Damit dieser Event 
erfolgreich über die Bühne geht, hier ein paar wichtige Informatio-
nen: 
 
 
 

• Die Marktstände haben ein Dach, Rück- und Seitenwand.  Masse: Tiefe 1.20 m / Breite 3 m. 
 
• Die Marktstände stehen am Samstag, ab 08.00 Uhr zum Einrichten bereit. Der Stand ist nicht ab-

schliessbar - auf eigene Verantwortung! Die Stände werden nummeriert. 
 
• Eine Zufahrt mit dem Auto ist bis 09.30 Uhr möglich. 
 
• Abräumen Samstag ab 16.00 Uhr. Die Stände müssen bis 17.00 Uhr leergeräumt und zum Abbau bereit 

sein. 
 
• Dauer des Marktes: 10.00 bis 16.00 Uhr 
 
• Ort: Gemeindeparkplatz und entlang des Trottoirs 
 
• Es gilt ein Fahrverbot (ausgenommen Zufahrt für Aussteller) für das Gemeindeareal ab Freitagmorgen 

bis Samstagabend. 
 
• Die Stände werden kostenlos zur Verfügung gestellt, von der Gemeinde aufgebaut und unter Mithilfe der 

Aussteller wieder abgebaut. Es fällt eine Gebühr von CHF 50.00 an, wenn die Aussteller beim Abbau der 
Stände nicht mithelfen. 

 
• Es ist keine Stromzufuhr vorgesehen. 
 
• Die Versicherung / Haftung ist Sache der Aussteller. 
 
• Gestaltung der Stände, Preisschilder, Kasse, Name des Ausstellers, etc. ist Sache der Aussteller.  
 
• Der Erlös ist Zugunsten der Aussteller. 
 
• Die Zuteilung und Zuweisung der Stände erfolgt durch das OK. 
 
• Werbung: 6 grosse Flyer (F4-Format) an den Dorfeingängen / Inserat im Willisauer Bote 
 
• Nach Ausfüllen der Anmeldung erhalten die Aussteller einen Ausstellungsplan mit Kennzeichnung aller 

Stände (mit Nummern). 
 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung, 041 984 13 20.  
Ihr Anliegen wird an das OK weitergeleitet.  
 
OK-Herbstmärt 
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Die Ortskorrespondentin 
 
Was macht die Ortskorrespondentin? 
Zum Aufgabenbereich gehören Berichter-
stattungen über Gemeindeanlässe wie 
Jungbürgerfeier, runde Geburtstage, 
Chargierten-Apéro, Spatenstiche, Kon-
zerte, Unterhaltungsabende und andere 
Anlässe.  
 
Für diese Berichterstattungen gehören in 
den Aufgabenbereich eine gute Vorberei-
tung auf den Anlass, d.h., sich ins Thema 
bzw. den Auftrag einlesen. Nach der Teil-
nahme am Anlass gilt es einen Artikel zu 
verfassen, die Fotos zu bearbeiten und ein 
fertiges Produkt der Redaktion des Mobile 
und des Willisauer Boten einzureichen. 
 
Dabei gilt es zu beachten, dass die Artikel 
sachlich, kritisch, emotional und ohne per-
sönliche Meinung verfasst werden. Die 
Privatsphäre der Beteiligten ist zu wahren. 
Fotos sollten viel aussagen, jedoch nicht 
mit zu vielen Details belastet sein. 
 
Für die Ortskorrespondentin oder den 
Ortskorrespondenten heisst dies, sehr 
aufmerksam an den jeweiligen Anlässen 
teilnehmen. Gut vorbereitet lässt sich z.B. 
ein Konzertabend in gewissem Masse ge-
niessen, jedoch nicht so, als wäre man 
einfach nur Konzertbesucher. 
 
Manchmal gilt es auch, um einen span-
nenden Artikel verfassen zu können, 
kleine Geschehnisse rund um das Haupt-
sächliche aufzuschnappen oder im Foto 
festzuhalten. Dafür heisst es aufmerksam 
sein. So können Berichte entstehen, die 
nicht «0815» sind und für den Leser, auch 
wenn er nicht selbst am Anlass war, das 
Geschehene zu einem Erlebnis werden 
lassen. Es gelingt nicht immer, doch für 
den/die Korrespondent/In liegt darin das 
Ziel der Arbeit.  
 
 
 
 
 

Was darf die Ortskorrespondentin er-
warten? 
• ein reservierter Platz mit guter Sicht auf 

die Bühne. 
• Unterlagen, die im Vorfeld abgegeben 

werden können (Kopie der Ansprachen, 
genauer Ablauf etc.), sind sehr hilfreich. 

• Über ein Getränk während des Anlas-
ses freut sich der Schreiberling auf je-
den Fall. 

 
Kosten? Schreiben mag möglicherweise 
ein Hobby sein, doch eine Berichterstat-
tung eines Anlasses ist Arbeit und nicht 
Hobby. Der Korrespondent, sofern er dies 
nicht hauptberuflich tut, selbstverständlich 
auch die Korrespondentin, setzt seine/ihre 
Freizeit ein für die Präsenz in der lokalen 
Presse der Gemeinde, der Parteien, der 
Vereine etc. Dafür steht ihm/ihr ein Hono-
rar zu. Berichterstattungen, die von der 
Gemeinde in Auftrag gegeben werden, 
werden auch von der Gemeinde finanziell 
getragen. Berichterstattungen, zu welchen 
die lokale Presse aufbietet, z.B. der 
Willisauer Bote, werden ebenfalls über 
den Auftraggeber abgewickelt. 
 
Generell gilt, für Artikel, die im Willisauer 
Boten gewünscht sind, ist eine Anfrage an 
den Willisauer Boten zu richten, welcher 
seinerseits dann entsprechend einen oder 
eine Korrespondenten/Korrespondentin 
aufbietet. Für Berichte durch die Ortskor-
respondentin im Mobile ist grundsätzlich 
die Gemeindeverwaltung Ettiswil Auftrag-
geberin. Falls trotzdem direkte Anfragen 
bei der Ortskorrespondentin eingehen 
(Vereine, Parteien, Private) und es zeitlich 
drin liegt, einen solchen Auftrag entgegen-
zunehmen, ist die Arbeit mit CHF 30.--/h 
zu entrichten (man bedenke, dass ein Auf-
trag von der Vorbereitung über die Teil-
nahme bis zum Nacharbeiten bis 5 Stun-
den in Anspruch nimmt). Generell jedoch 
entscheiden die Redaktionen über das Er-
scheinen eines Artikels und nicht der Kor-
respondent oder die Korrespondentin. 
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Freudig ins 104. Lebensjahr 
 
Hans Huber durfte am 26. März 2024 sei-
nen 103. Geburtstag feiern. Gemeindeprä-
sident Samuel Kreyenbühl und Gemeinde-
rat Adrian Trottmann besuchten den Jubi-
lar in seiner Alterswohnung im Sonnbühl. 
 
Wie jedes Jahr erlebte man einen Jubilar 
in guter gesundheitlicher Verfassung, hu-
morvoll und gastfreundlich. Gerne erzählt 
Hans Huber von seiner grossen Lebens-
geschichte, die er seit über 90 Jahren in 
einem Tagebuch festhält. Die Gäste durf-
ten in seinem Album, das er zu seinem 50. 
Geburtstag von der Familie erhalten hatte 
blättern. Wer hätte damals gedacht, dass 
man 53 Jahre später gemeinsam am Stu-
bentisch sitzen darf und dieses Buch wie-
der in Händen hält.  
 
Wenn Hans aus alten Zeiten erzählt, sind 
seine Geschichten so lebendig, als hätten 
sie eben erst stattgefunden. Voller Stolz 
berichtet er, dass er über zwei Dutzend 
Lehrlinge ausgebildet habe auf seinem 
Bauernbetrieb, u.a. Alois Näf (Willisau) 
und Peter Hügi (Ettiswil). Zu Beiden pflegt 
er auch heute noch einen regen Kontakt. 
Alois Näf, welcher 1970 sein Lehrjahr bei 
Huber absolvierte, feiert am selben Tag 
wie Hans Huber Geburtstag. Bereits um 
08.00 Uhr hätten sie einander gratuliert, 
der eine zum 103., der andere zum 70. 
Geburtstag. Tochter Mägi weiss zu berich-
ten, dass Hans ein «Schlingel» gewesen 
sei als Kind, worauf ihr Vater sagt: «dafür 
ein lieber, anständiger Mann», was man 
ihm sofort glaubt. So viel Lebensfreude, 
Zufriedenheit und Humor in diesem hohen 
Alter leben zu dürfen ist ein grosses Ge-
schenk. Nicht immer sei es ihm so gut ge-
gangen. In seinen 80iger-Jahren sei er oft 
im Spital gewesen, in seinen 90iger-Jah-
ren sei alles viel besser geworden und nun 
in den 100er-Jahren gehe es ihm sehr gut. 
In seiner Alterswohnung hauswirtschaftet 
der Jubilar noch grösstenteils selber. Nach 
dem Frühstück sei sein Morgen ausgefüllt 
mit den Haushaltsarbeiten. Zum Mittages-
sen geht er ins Altersheim Sonnbühl und 
das Abendessen bestimme der Menüplan 

des Altersheims. Apfelküchlein oder be-
legte Brote lässt er sich gerne von der 
Heimküche servieren. Eine feine Rösti und 
einen Tee, koche er sich hingegen selber. 
 
Dreizehn Jahre hätte er im Pfarreirat ge-
dient, vierzehn Jahre sei er Ackerbaustel-
len-Leiter gewesen in Kottwil. Auch könne 
er sich gut an das Jahr 1947 erinnern, als 
sie zu Hause bereits am 3. August kein 
Gras mehr für die Kühe gehabt hätten. 
Man hätte aufgrund der Trockenheit das 
Vieh bereits im August wie im Winter füt-
tern müssen. Es sei dann aber schon wie-
der besser gekommen in den Jahren da-
nach. Hans Huber legt sein Tagebuch auf 
und lädt die Gäste ein, darin zu blättern. 
Zum Gemeindepräsidenten, der interes-
siert einige Seiten aufschlägt, meint er: 
«Bruchsch dänn schön Zyt, zum alles 
läse.» Dieser Schrift ist zu entnehmen, 
dass Hans am Karsamstag 1921, als drit-
tes Kind der Familie Huber das Licht der 
Welt erblickte. 
 
Am aktuellen Weltgeschehen ist der äl-
teste Ettiswiler sehr interessiert. Mit Zei-
tungslektüre hält er sich gut informiert, bil-
det sich weiter und macht sich Notizen 
(z.B. über die Fläche der Ukraine). Eine 
Begegnung mit Hans Huber ist eine Berei-
cherung, ein Geschenk für alle. Es scheint, 
dass er seit seinem 100. Geburtstag nicht 
mehr altert und seine Lebensfreude und 
Zufriedenheit ihm Energie geben. Nun ist 
er unterwegs in seinem 104. Lebensjahr. 
 

100 Jahre liegen  
zwischen den Bildern 
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Diamantene Hochzeit 
Martha und Alfred Willi-Boog 
 
Am Karsamstag konnten Martha und Alf-
red Willi-Boog in einer kleinen und gedie-
genen Feier im Altersheim Sonnbühl in Et-
tiswil ihr 60. Hochzeitstag feiern. 
 
Aus der Ehe, welche vor 60 Jahren an ei-
nem Ostermontag geschlossen worden 
ist, stammen fünf Söhne und zehn Enkel-
kinder. 
 
Das Jubelpaar hat zusammen mit viel 
Fleiss und Arbeit den Lindenhof in Ettiswil 
geführt. Daneben hat Alfred Willi-Boog 
seine Fähigkeiten der Öffentlichkeit zur 
Verfügung gestellt und in diversen Gre-
mien mitgearbeitet. Martha Willi-Boog hielt 
derweil im grossen Haushalt und Gemüse-
garten die Fäden in der Hand und hat ihre 
Familie mit ihren wunderbaren Koch- und 
Backkünsten verwöhnt. 
 
Heute nehmen beide das Leben etwas ru-
higer. Während Martha Willi noch immer 
den Haushalt führen kann, ist ihr Mann Alf-
red mittlerweile auf Unterstützung ange-
wiesen, welche er im Sonnbühl in Ettiswil 
bekommt. Dort freut er sich immer über 
Besuche der Familie und Bekannten. 
 
 

 
 
 

HHeerrzzlliicchhee  GGrraattuullaattiioonn!!  
 
 
 

 
 
Leinenpflicht für Hunde 
 
Während der Brut- und Setzzeit besteht für 
trächtige Rehe und ihre frisch gesetzten 
Kitze, junge Feldhasen, Füchse oder 
Dachse sowie am Boden brütende Vögel 
und ihre Gelege grosse Gefahr. 
 
Deshalb gilt im Kanton Luzern vom 01. Ap-
ril bis 31. Juli eine Leinenpflicht für Hunde 
im Wald sowie näher als 50 Meter zum 
Waldrand. 
 
Streunende Hunde können enormen 
Stress und tödliche Gefahr für Jungtiere 
darstellen. Werden Wildtiere aufge-
scheucht, wird die Versorgung ihres Nach-
wuchses oft vernachlässigt. Folgen davon 
sind erkaltete oder zerstörte Gelege von 
bodenbrütenden Vögeln und verlassene 
Jungsäuger, was meistens den sicheren 
Tod für die Tiere bedeutet. 
 
Ganzjährig gilt die Leinenpflicht für Hunde 
in allen Naturschutzgebieten, in Parkanla-
gen, im öffentlichen Verkehr, in Wirtschaf-
ten, Läden und an verkehrsreichen Stras-
sen. 
 
Weiterführender Link: 
www.lawa.lu.ch/jagd/wildhut/Leinenpflicht 
 
Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre 
Umweltberatung Luzern 
 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und 
Energie für alle Luzernerinnen und Luzer-
ner www.umweltberatung-luzern.ch 
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Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel 
Postfach 43 
6244 Nebikon  
 
Tel. 062 756 25 13 – Fax 062 756 25 22 – Email badi.nebikon@gmx.ch – www.badinebikon.ch 
 

Eröffnung Schwimmbad Stämpfel Nebikon, Sa. 4. Mai 2024 
 
Die schön gelegene Badeanlage mit den grosszügigen Schwimmbecken, dem attraktiven 
Nichtschwimmerbecken mit vielen Wasserspielgeräten, der grossen Rutschbahn und den 
kinderfreundlichen Planschbecken mit Spielplatz und den sattgrünen Liegewiesen laden bis 
zum Sonntag, 08. September 2024, zum Verweilen und Erholen ein. Für Sport und Unter-
haltung stehen nebst dem Wasserbereich die Spielwiese, die Beach-Volleyball-Felder, die 
Tischtennistische und das Billardspiel zur Verfügung. Nicht zu vergessen ist die gemütliche 
Gartenwirtschaft mit dem beliebten Grill, welcher mittags und abends aufgeheizt wird, und 
alle zum Grillieren einlädt. Für das Schwimmbad sind Hubert Frei, Hanspeter Müller und 
das Schwimmbad Stämpfel Team verantwortlich. 
 
Dieses Jahr wieder «KUNST AM WASSER» mit dem Motto Liegewiese trifft Blumenwiese! 
Lassen Sie sich überraschen. Vernissage mit dem Künstler am Eröffnungs-wochenende! 
 
Das BADI BEIZLI steht, wieder wie letztes Jahr, unter der selbständigen Führung von Pascal 
Sciangula und seinem BADI BEIZLI Team. 
 
Adresse  Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel, Stämpfelstrasse, 
   6244 Nebikon 
   Tel. 062 756 25 13, badi.nebikon@gmx.ch, www.badinebikon.ch 
 
Öffnungszeiten 09.00 - 20.00 Uhr 
 
 In den Monaten Mai 2024 und September 2024 behalten wir uns vor die 
 Öffnungszeiten zu verkürzen! 
 10.00 – 19.00 Uhr 
 
 Bei ungünstiger Witterung behalten wir uns vor, die Öffnungszeiten zu 
 verkürzen. Von 17.00 – 19.00 Uhr ist das Bad jedoch täglich bei jeder 
 Witterung geöffnet. 
 
Preisliste 2024 
 Einzeleintritt 10er-Abo  Saisonkarte 
Freier Eintritt, Jg. 2024 - 2018 
Schüler, Jg. 2017 - 2008 Fr. 5.00 Fr. 45.00  Fr.  60.00 
Jugendliche, Jg.2007 - 2004 Fr. 6.00 Fr. 55.00  Fr.  80.00 
Erwachsene ab Jg. 2003 und älter Fr. 8.00 Fr. 70.00  Fr.100.00 
Mittagskarte    Fr.  75.00 
Abendkarte    Fr.  75.00 
Zuschlag Kästchen klein    Fr.  30.00 
Zuschlag Kästchen gross    Fr.  60.00 
Zuschlag Kabine    Fr.100.00 
Zuschlag Sonnenschirm Fr. 3.00   Fr.  45.00 
Saisonkarten müssen nicht vorbestellt werden. Sie werden gegen Bezahlung an der Schwimmbad-
kasse sofort ausgestellt. Für Vergünstigungen (Schüler und Jugendliche) wird ein amtlicher Ausweis 
verlangt. 
 
Online-Shop Sie können Ihren Einzeleintritt, Ihr 10er-Abo oder Ihre Saisonkarte 
   bequem schon zu Hause lösen und bezahlen! 
   Bestellen unter: badinebikon-shop.saisonabo.ch oder auf unserer  
   Website! 
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Freie Eintritte 
Kinder unter 6 Jahren (Jahrgang 2024 bis 
2018) haben freien Zutritt, müssen aber in 
Begleitung von Erwachsenen sein. 
Schulklassen der Gemeinden Dagmersel-
len inkl. Ortsteile Buchs und Uffikon, Nebi-
kon, Schötz inkl. Ortsteil Ohmstal, Altish-
ofen inkl. Ortsteil Ebersecken, Egolzwil 
und Wauwil haben freien Eintritt, wenn sie 
geschlossen und unter Führung einer 
Lehrperson erscheinen, und das Bad wie-
der gemeinsam verlassen.  
 
Ökumenischer Familiengottesdienst 
mit Velosegnung 
Sonntag, 12. Mai 2024, 10.00 Uhr (Ve-
losegnung 09.45 Uhr) 
 
Anmeldung 
für Muttertags-Brunch direkt an Jubla Ne-
bikon! (Bis 03. Mai 2024 an Lana Obrist, 
079 / 830 49 71 oder lanaobrist@gmx.ch) 
 
Bei schlechtem Wetter findet der Anlass 
im Pfarreisaal statt. Bei zweifelhafter Wit-
terung www.jublanebikon.ch  
 
Ferienschwimmkurse 
• Kinderschwimmen ab 4 Jahren, 
• Grundlagentest 1-7, Schwimm- und 

Kombitests des swimsports.ch, Abzei-
chen bis Frosch Neopren obligatorisch 

• Spezialkurse für Nichtschwimmer ab 8 
Jahren und Erwachsene 
 

Datum Kurs 1 
Montag, 15. bis Freitag, 19. Juli 2024, 
5 Lektionen à 30 Minuten, jeweils vormit-
tags 09.00 – 12.30 Uhr 
 
Datum Kurs 2 
Montag, 05. bis Freitag, 09. August 2024, 
jeweils vormittags 09.15 – 12.30 Uhr 
 
Preis 
Fr. 129.00 exkl. Eintritt 
zusätzlich ev. Abzeichen Fr. 5.00 und Ne-
opren Miete Fr. 10.00 
 
Anmeldung 
www.aqua-holiday.ch oder 079 525 06 30 
 

Jugendbrevet 
Montag, 08. bis Donnerstag, 11. Juli 2024, 
4 Lektionen à 2 1/2 Std, jeweils nachmit-
tags ab 14.00 bis 16.30 Uhr 
 
Preis 
Fr. 85.00 
 
Anmeldung 
SLRG Sempachersee, mit Link Jugend-
brevet Nebikon 08.07.-11.07.2024 auf un-
serer Website www.badinebikon.ch 
 
Viele weitere Angebote finden Sie di-
rekt auf der Homepage des Schwimm-
bad Stämpfel www.badinebikon.ch 
 
15. Zeltnacht 
Die Zeltnacht findet am Freitag, 07. Juni 
2024 bei gutem Wetter statt. 
(Verschiebe-Datum, 14. Juni 2024) 
Bei schlechtem Wetter (starker Regen, 
kühle Temperaturen) behalten wir uns vor 
die Zeltnacht abzusagen! 
Interessierte melden sich bitte per Mail 
oder direkt an der Badi Kasse! 
 
Badi Fest 
Das Badi Fest findet am Samstag, 17. Au-
gust 2024 nur bei gutem Wetter statt. 
Bei schlechtem Wetter (starker Regen, 
kühle Temperaturen) behalten wir uns vor 
Das Badi Fest abzusagen!  
 
X – Meter-Schwimmen  
Viele regelmäßige und unregelmäßige 
Schwimmerinnen und Schwimmer absol-
vieren jeden Sommer ein beachtliches 
Schwimmpensum. Es besteht wiederum 
die Möglichkeit, die geschwommenen Me-
ter an der Schwimmbadkasse einzutra-
gen. Die Rangverkündigung mit schönen 
Preisen für die fleißigsten Schwimmerin-
nen und Schwimmer findet am Donners-
tag, 05. September 2024, um 18.30 Uhr im 
Schwimmbad statt 
 
Verschiedenes 
Die aktuelle Wassertemperatur und detail-
lierte Angaben von weiteren Anlässen 
während des Sommers finden Sie am An-
schlagbrett beim Eingang und im Internet 
unter: www.badinebikon.ch   
 



M o b i l e  s p e z i a l  

1 5  

 
 
Was sollten Erwachsene über kleine 
Kinder und Medien wissen? Wir geben 
drei Tipps für einen bewussten und ge-
sunden Umgang – darunter die Flim-
merpause vom 20.-26. Mai. 
 
"Medien nerven!" Sagte dies wohl eine 
Grossmutter, ein Vater oder ein Kleinkind? 
Letzteres – gemäss unserer Einschät-
zung. Kleine Kinder sind hervorragende 
Beobachter*innen. Sie nehmen ihre Um-
welt wahr, beobachten minutiös, ahmen 
nach. Geräte scheinen, aus Sicht der Kin-
der, den Grösseren zu gehören und das 
frustriert sie, teilweise zurecht.  
 
Verhindern Sie Phubbing 
Phubbing steht für die Wortkombination 
von Phone und Snubbing, was mit "Brüs-
kieren" übersetzt werden kann. Die Nut-
zung von Medien vor anderen Menschen 
kann die Beziehung verletzen. Kinder wol-
len die volle Aufmerksamkeit, sie wollen 
wichtig sein. Das geht nicht immer. Erklä-
ren Sie dem Kind, warum Sie Ihr Handy 
manchmal zücken. 
 
Spüren, schmecken, sehen, riechen 
und tasten 
Wir Menschen kommen alle zu früh auf die 
Welt. Unser Gehirn reift bis 25 Jahre nach 
der Geburt. Für die gesunde Hirnentwick-
lung sind Erfahrungen mit allen Sinnen 
von zentraler Bedeutung, für kleine und 
grössere Kinder sowie für Erwachsene. 
Das können digitale Medien nicht leisten.  
 
Machen Sie Pause! 
Egal ob Kleinkind, Teenager*in oder Se-
nior*in: Achten Sie darauf, dass sie be-
wusst digitale Pausen machen. Schlafen, 
Essen und Bewegen geschieht offline. 
Diese einfache Regel stärkt den bewuss-
ten Umgang mit Medien von klein an und 
insbesondere in der Pubertät. 
 
Sie möchten als Familie mal wieder eine 
digitale Pause einlegen und flimmerfreie 
Verbundenheit erleben? Melden Sie sich 

bei unserer Flimmerpause an, dem bild-
schirmfreien Experiment vom 20.-26. Mai 
und/oder besuchen Sie am 21. Mai "flim-
merfrei verbunden", die kostenlose Le-
sung von Anna Miller in der Stadtbibliothek 
Luzern. 
 

 
Sind Sie mit oder ohne Medien genervt? 
Finden Sie es raus, im Rahmen der Flim-
merpause vom 20.-26. Mai. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Infos unter www.flimmerpause.ch 
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Foto-Quiz (Teil 9) 
 

 
 

Im letzten Mobile haben wir das Balkon-
Geländer der alten Post (Dorf 6, Ettiswil) 
gesucht. 
 
Im Jahr 1918 wurde die Automobilgesell-
schaft Rottal AG gegründet. Ettiswil wurde 
am 01.10.1918 erstmals mit Emmenbrü-
cke und Willisau verbunden. Die Verbin-
dung nach Sursee wurde kurze Zeit später 
realisiert. Bei dem hier gezeigten Bild han-
delt es sich um den ersten Bus nach Sur-
see – Abfahrt vor der alten Post. 
 

 
 

Elia Heiniger wusste die richtige Antwort 
und wurde als Gewinner eines CHF 20-
Gutscheines für das Ettiswiler Gewerbe 
ausgelost. 
 
Wissen Sie bereits um was es sich bei 
dem neuen Fotoausschnitt handelt?  
 

 

Ihre Lösung schicken Sie bitte bis am 
10. des Monats (Posteingangsdatum) 
entweder per Mail an akzente@gmx.ch 
oder per Postkarte an Ursula Stadel-
mann, Feld 6, Ettiswil. Der Gewinner / 
die Gewinnerin wird im nächsten Mobile 
namentlich aufgeführt. 
 

 
Viel Spass!  
Gruppe AkZentE 
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Austragung World Robotic 
Olympiad in Schötz 
 
Regionalausscheidung zum zweiten 
Mal in Schötz 
Zum zweiten Mal findet die Regionalaus-
scheidung des weltweit bekannten WRO - 
World Robotic Olympiad in Schötz statt. 
Die Schule Schötz ist der Austragungsort 
für die Teams, die im Schweizer Finale ge-
geneinander antreten, um sich für das 
Weltfinale in Izmir zu qualifizieren. Über 80 
Nationen nehmen an diesem ausserge-
wöhnlichen Anlass teil. 
 
Am 25. Mai 2024 werden in der Turnhalle 
Hofmatt um 08:00 Uhr 20 Teams mit je 2-
3 Teilnehmern erwartet. Der Wettkampf 
dauert bis ca. 18:00 Uhr. Teams aus der 
ganzen Schweiz haben sich an verschie-
denen Standorten angemeldet. 
 
Die Bevölkerung von Ettiswil ist herzlich 
eingeladen, die Ettiswiler Teams vor Ort 
als Zuschauer zu unterstützen und anzu-
feuern. Die Schüler der Oberstufe Schötz 
sorgen während des Events für Ihr Wohl-
befinden mit Essen und Trinken sowie ei-
ner grossen Tombola mit ausgefallenen 
Preisen. 
 
ECKDATEN 
Anlass: Schweizer Quali World 
  Robotic Olypiad 
Datum: 25. Mai 2024 
  ab 08:00 bis ca 18:00 Uhr 
Ort:  Turnhalle Hofmatt Schötz  
  (neben der Kapelle)  
Verpflegung: vor Ort sichergestellt 
Organisator: Patrik Krasnic, patrik.kras 
  nic@schuleschoetz.ch 
 
 
 
 

Das OK bedankt sich herzlich bei den re-
gionalen Unternehmen für die Unterstüt-
zung. 
 
• GIS AG, Schötz 
• Proderma AG, Schötz 
• Renggli AG, Sursee 
• Raiffeisen, Schötz 
 
 
Anmeldung zum FIFA Cup 
(PlayStation) 
 
Nebenevent während der WRO 
Die Schüler der 9. Oberstufe haben be-
schlossen, ein Nebenevent auf die Beine 
zu stellen. Während dem Robotik findet im 
Medienraum ein FIFA-Cup statt, bei dem 
sich 2er Teams an der PlayStation gegen-
überstehen. Zunächst werden Gruppen-
spiele ausgetragen, bevor die Finalspiele 
folgen. Interessierte Schüler von der 4. bis 
zur 9. Klasse können sich anmelden, und 
auch Schüler aus benachbarten Ge-
meinden sind herzlich willkommen. Die 
Anmeldegebühr beträgt CHF 20. 
 
Für die zwei Turniersieger gibt es wertvolle 
Preise zu gewinnen. 
 
Anmeldungen sind bis zum 20. Mai 
2024 direkt beim Organisator per E-Mail 
möglich: informatik@schuleschoetz.ch.   
 
Die Startgebühr muss am 25. Mai in bar 
mitgebracht werden. 
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Jugendarbeit vereint 
mit Chelewoche 12 
 
Die Jugendarbeiter/Innen der drei Ge-
meinden Buttisholz, Ettiswil-Alberswil-
Kottwil und Grosswangen veranstalteten 
zusammen mit dem Pastoralraum im 
Rottal anlässlich der Chelewoche 12 eine 
Rätsel-Challenge (Kahoot).  
 
Organisiert wurde der Anlass von Beatrice 
Ambühl, Religionspädagogin sowie den 
Jugendarbeitenden Patrizia Brunner, But-
tisholz, Carolin Fährmann, Grosswangen 
und Marius Muff, Ettiswil. Aus jeder Ge-
meinde stellten auch Jugendliche, für Et-
tiswil Stefan Wicki aus Alberswil, Fragen 
zur eigenen Gemeinde zusammen. Ziel 
des interaktiven Rätselratens war es, 
möglichst viele Punkte für die Gemeinde 
zu sammeln. Die Sieger-Gemeinde durfte 
dann bestimmen, an welche Organisation 
der vom Pastoralraum im Rottal zur Verfü-
gung gestellte Betrag gespendet werden 
soll. 
 
Gespielt wurde via Plattform «Kahoot», 
verbunden waren die drei Gemeinden via 
Zoom-Meeting. Die Lösungen zu den je-
weiligen Fragen mussten via App auf ei-
nem Smartphone eingegeben werden. Es 
gab Fragen zum Thema Schweizer-Geo-
graphie, Fragen zur Tierwelt, zum Pasto-
ralraum im Rottal und Dorf spezifische 
Fragen:  
 

welche Gemeinde hat den höchsten Kirch-
turm - wie heisst der Kirchenpatron der 
Gemeinde Grosswangen - wie gross ist 
die Fläche der Schweiz - ist die Dufour-
spitze der höchste Gipfel der Schweiz - 
welche Farben hat das Gemeindewappen 
von Alberswil - Liedtext vervollständigen 
eines Mani Matter Liedes - Billiard-Kugel 
mit möglichst wenig Stössen versenken 
etc. 
 
Schlussendlich gingen die Grosswanger 
als klare Sieger hervor (12073 Punkte), 
dahinter platzierten sich Ettiswil (9490) 
und Buttisholz (8854). Die Beteiligung der 
Jugendlichen (ab 7. bis 9. Klasse) empfan-
den die Organisierenden als sehr erfreu-
lich (in Grosswangen und Ettiswil je 15, in 
Buttisholz 8 Teilnehmer). Die Jugendli-
chen sprachen sich deutlich für eine Neu-
auflage im kommenden Jahr aus. Es hätte 
Spass gemacht. Gegen Schluss der Ver-
anstaltung gesellten sich an allen Orten 
noch weitere Jugendliche dazu, die jedoch 
nicht an der Challenge teilnahmen. 
 
Die Organisatoren in Ettiswil waren sich 
dann ebenfalls einig, es war zwar ein et-
was holpriger Start und hat durchaus Ent-
wicklungspotential, doch der Anfang sei 
mit der Rätselrunde geglückt und könnte 
möglicherweise auch im nächsten Jahr 
wieder zur Austragung kommen. Getränke 
und Verpflegung waren u.a. in Ettiswil von 
der Gemeinde offeriert. Die Spende des 
Gewinnerteams aus Grosswangen geht 
an die Caritas Schweiz. 
 

 
Die Jugendlichen beim eifrigen Rätseln und gespanntem Warten auf die richtige Antwort. 
Jugendraum Ettiswil 
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«Ich betreue Menschen mit 
Demenz» neue Schulung für 
Angehörige 
 
Zielgruppe 
Angehörige oder Bezugspersonen von 
Meschen mit Demenz, die sich aktiv an der 
Betreuung beteiligen. 
 
Mittwoch, 15. Mai 2024 
Demenz: Definition, Krankheitsursachen.- 
bilder und – stadien, Diagnostik, Therapie-
möglichkeiten, mit Dr. medic. Silvia Noller, 
Leitende Ärztin der Memory Clinic Luzern 
 
Dienstag, 28. Mai 2024 
Kommunikation, Umgang, Betreuung und 
Pflege im Alltag, mit Edith Kaufmann-
Limacher, Pflegefachfrau / Gerontologin 
HF und Leiterin Angebote Alzheimer Lu-
zern 
 
Mittwoch, 12. Juni 2024 
Rechtliche Aspekte und Finanzen inkl. So-
zialversicherungen, Erwachsenenschutz-
recht (Vorsorgeauftrag, Patientenverfü-
gung Testament u. a.), mit Noëlle Burkard 
von der Infostelle Demenz. 
 
Mittwoch, 26. Juni 2024 
Entlastungs-, Betreuungs- und Beratungs-
angebote im Kanton Luzern, Möglichkei-
ten für Selbsthilfe und Erfahrungsaus-
tausch, Wohnformen, Heimeintritt, letzte 
Lebensphase mit Edith Kaufmann Lima-
cher. 
 
Kursdaten: vier Module, einzeln oder ge-
samthaft auswählbar 
 

Kurszeiten: jeweils 14.00 bis 16.30 Uhr 
 

Ort: Malters, Bahnhofstrasse 10a, im 
Dachsaal des Gemeindesaals 
Anreise mit ÖV: Gebäude ist direkt neben 
dem Bahnhof 
Anreise mit Auto: Parkplätze vorhanden 
(gebührenpflichtig) 
Kosten: kostenlos 

Weitere Informationen 
Edith Kaufmann Limacher, Pflegefachfrau 
/ Gerontologin HF und Leiterin Angebote 
Alzheimer Luzern, Telefon 079 650 39 74 
oder E-Mail edith.kaufmann@alz.ch. 
 
Anmeldung 
Bis am 28. April 2024, unter Angabe der 
gewünschten Module, per E-Mail an  
luzern@alz.ch oder per Telefon an 041 
500 46 86. 
 
 

Café TrotzDem 
 
Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem 
sich Menschen mit Demenz, ihre Angehö-
rigen und weitere Interessierte treffen und 
gemeinsam gesellige Stunden in ent-
spannter Atmosphäre verbringen können. 
 
Es besteht die Möglichkeit, sich über aus-
gewählte Themen zu informieren, sich mit 
anderen Betroffenen auszutauschen und 
in Kontakt zu kommen. Das Café Trotz-
Dem wird von Edith Kaufmann, Pflege-
fachfrau/Gerontologin und Leiterin Ange-
bote Alzheimer Luzern betreut. Die Teil-
nahme ist kosten-los und für alle Interes-
sierten offen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Konsumation erfolgt auf ei-
gene Rechnung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Luzern 
Café im Kunstmuseum, Europaplatz 1, 
Luzern, 4. Stock 
 
19. Mai 2024 
30. Juni 2024 
18. August 2024 
29. September 2024 
13. Oktober 2024 
24. November 2024 
15. Dezember 2024 
 
Jeweils sonntags von 11.00 – 13.00 Uhr 
 
Alzheimer Luzern 
6000 Luzern 
041 500 46 86 
luzern@alz.ch 
www.alz.ch/lu 
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LUKB Zukunftspreis 
 
Die Luzerner Kantonalbank engagiert sich 
für eine nachhaltige Zukunft im Kanton Lu-
zern und finanziert Projekte, die nachhalti-
ges Handeln in Bezug auf soziale oder 
ökologische Dimensionen unterstützen. 
 
Das Schweizerische Agrarmuseum Burg-
rain ist mit seinem Bildungsprojekt «Save 
the waste» unter den neun nominierten. In 
diesem Projekt setzen sich Jugendliche 
mit dem verantwortungsvollen Umgang 
mit Lebensmitteln auseinander.  
 
Vom 27. Mai bis 12. Juni 2024 kann man 
am Voting teilnehmen und seine Stimme 
vergeben. Die drei Projekte mit den meis-
ten Stimmen erhalten Förderbeiträge, um 
ihr Projekt umzusetzen. 
 
Mit dem QR Code gelangen Sie auf die 
Website für weitere Informationen und ab 
27. Mai können Sie dort für das Agrarmu-
seum abstimmen. 
 

/  

 

Veranstaltungen 
 

 
 
Kurs Wildbienen in Aktion  
Sonntag, 5. Mai | 14.00–16.30 Uhr | 
35 CHF* 
Entdecken Sie im Naturgarten des Muse-
ums verschiedene Wildbienenarten und 
ihre wichtige Rolle für Natur und Landwirt-
schaft.  
 
Matinee mit Franz Hohler - Lesung 
Sonntag, 2. Juni | 11.00–12.00 Uhr | 
25 CHF* 
Zwischen Schöpfung und Weltuntergang – 
Franz Hohler liest Geschichten und Ge-
dichte von Menschen und Tieren.  
 

Kurs Makro-Fotografie Insekten  
Sonntag, 30. Juni | 14.00–16.30 Uhr | 
35 CHF* 
Entdecken Sie die Welt mit anderen Au-
gen und erfahren Sie von Nadja Baum-
gartner auf was es ankommt, um tolle 
Makroaufnahmen von Insekten zu erstel-
len.  
 

*für Mitglieder des Agrarmuseums und Natur-
schutzvereine 30 CHF 

Anmeldung: museumburgrain.ch / aktu-
elle Veranstaltungen  

Alle weiteren Informationen zu laufenden 
Veranstaltungen und Angeboten finden 
Sie unter:  
www.museumburgrain.ch  
 
Wir freuen uns, Sie bald zu begrüssen!  
 
Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain 
www.museumburgrain.ch 
museum@burgrain.ch 



S o z i o k u l t u r e l l e  A n i m a t i o n  

2 1  

Soziokultur & Jugendarbeit 
 
Seit dem 1. April habe ich die spannende 
Aufgabe übernommen, die Soziokulturs-
telle in der Gemeinde Ettiswil zu leiten. Ich 
lerne die vielfältigen Schnittstellen der Zu-
sammenarbeit innerhalb der Gemeinde 
und auf kantonaler Ebenen kennen, was 
meine Tätigkeit in der Alters- und Integra-
tionsarbeit bereichert.  
 
Gleichzeitig weht ein frischer Wind in der 
Jugendarbeit. Seit den Osterferien biete 
ich offene Treffs an und organisiere kleine 
Veranstaltungen, die es mir ermöglichen, 
die Jugendlichen kennen zu lernen und 
ihre Interessen besser zu verstehen. Die 
Jugendlichen haben gleichzeitig die Mög-
lichkeit, mich als neuen Ansprechpartner 
für ihre Freizeitgestaltung wahrzunehmen. 

 
Für den Monat Mai habe ich ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammenge-
stellt. Besonders freue ich mich auf das 
gemeinsame Kochen und Essen, die 
sportlichen Aktivitäten und den geplanten 
Waldnachmittag am Ende des Monats. 
Die Veranstaltungen sollen den Jugendli-
chen Raum geben, sich zu treffen und ihre 
Gemeinschaft zu pflegen.  
  
Ich freue mich auf die kommenden Wo-
chen und darauf, weitere positive Erleb-
nisse mit den Jugendlichen zu teilen, die 
nicht nur ihre Freizeit bereichern, sondern 
auch ihr Zusammengehörigkeitsgefühl 
und ihr Selbstbewusstsein stärken. 
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Wellentag 
 
Am Mittwoch, 29. Mai 2024 findet der Wel-
lentag an der Schule Ettiswil (KG bis 9. 
Klasse) für Schulstandort Ettiswil und Kott-
wil statt. An diesem Vormittag von 08.10 
Uhr (neue KG Kinder ab 08.20 Uhr) bis 
09.45 Uhr (neue KG Kinder bis 09.30 Uhr) 
hat Ihr Kind die Möglichkeit, seine neuen 
Gspänli (Stufe Kindergarten und 1. 
Klasse) und die neue Lehrperson kennen-
zulernen. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir Ihrem Kind an 
diesem Morgen wichtige Informationen 
zum neuen Schuljahr, welches am Mon-
tag, 19. August 2024 startet mit nach 
Hause geben. 
 
Herzliche Grüsse 
Die Schulleitung 
 
School Dance Award 
Fleissig probten 18 Mädchen der 4.-6. 
Klasse aus Ettiswil und Kottwil am Don-
nerstag über den Mittag jeweils im Freiwil-
ligen Schulsport für den School Dance A-
ward. Dieser fand am 9. März 2024 im KKL 
in Luzern statt. Die Strong Girls präsentier-
ten ihren Tanz zum Thema Bauarteiterin-
nen. Name sowie Thema passten perfekt 
zur diesjährigen Tanzgruppe, welche viel 
Energie, Power und Ausdauer hat. 
 
Die Nervosität hinter der Bühne war gross, 
doch die Mädchen konnten den Moment 
auf der Bühne in vollen Zügen geniessen. 
Wie immer war die Stimmung im KKL fan-
tastisch und der Anlass war ein unver-
gessliches Erlebnis für alle teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler. Auch wenn es 
dieses Jahr nicht aufs Podest gereicht hat, 
war der ganze Freiwillige Schulsport und 
der Auftritt eine gelungene Sache, denn 
Freude und Spass stehen im Zentrum.  

Der Freiwillige Schulsport findet im nächs-
ten Schuljahr wieder am Donnerstag über 
den Mittag statt und steht sowohl Mädchen 
als auch Jungen der 4.-6. Klasse zur Ver-
fügung. Neu wird es auch einen freiwilligen 
Schulsport für alle 7.-9. Klässler/innen am 
Montag über den Mittag geben. Ich freue 
mich bereits jetzt auf die Reise mit den be-
geisterten Tänzer/innen im nächsten 
Schuljahr! 
 

Desirée Winterberg 

Fotograf: Silvan Bircher 

 
Fotografin: Felder Photography | Fabienne 
Felder 
 

 
Fotografin: Felder Photography | Fabienne 
Felder 
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Anfängerkonzerte 
 
Bei den Anfängerkonzert im Mai stehen 
diejenigen Kinder im Zentrum, welche im 
vergangenen August mit ihrem Instrument 
begonnen haben. An diesen beiden Aben-
den zeigen sie dem Publikum, welche tol-
len Lieder sie nach neun Monaten bereits 
spielen können. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Zuhörerinnen und Zuhörer. 
 
• Anfängerkonzert in Gettnau 

Donnerstag, 23. Mai 2024 um 19.00 
Uhr in der Mehrzweckanlage Kepin-
howa 

• Anfängerkonzert in Egolzwil 
Dienstag, 28. Mai 2024 um 19.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle (Schulanlage E-
golzwil) 
 

 
 
Alle weiteren Konzerte unserer Musiklehr-
personen finden Sie unter der Rubrik Ver-
anstaltungen auf unserer Website 
www.musikschuleregionwillisau.ch.  
 
Musiklager: Ab ans Jugendmusikfest in 
Wolhusen 
In den Musiklagern in den Osterferien ha-
ben unsere Blasmusik-Jugendformationen 
fleissig in Registerproben und Gesamtpro-
ben an den Tönen, am Klang und am Zu-
sammenspiel gefeilt. Dabei durfte die 

Kameradschaft auch nicht fehlen. Neben 
dem Üben wurde viel gespielt, gelacht, die 
Beinmuskeln am Ausflug trainiert und das 
wunderbare Lageressen genossen. 
 
Die einstudierten Stücke werden am 
Samstag, 11. Mai 2024 am Jugendmusik-
fest in Wolhusen den Experten präsentiert. 
In einem kollegialen Wettspiel treten ver-
schiedene Jugendformationen gegenei-
nander an und freuen sich auf ihre Unter-
stützung! 
 
Von der Musikschule Region Willisau sind 
folgende Jugendformationen im Einsatz: 
 
• Hinterländer Junior Band / Beginners-

band Egolzwil-Schötz 
• Hinterländer Jugend Brass Band 
• Jugendmusik Hergiswil-Menznau 
• Jugendmusik Willisau 

 
Alle Details zum Jugendmusikfest sowie 
den Spielplan finden Sie unter: www.mu-
siktag-wolhusen.ch 
 
 
 
 

 
 

Frühlingerwachen 
 
Der Frühling zieht ins Naturlehrgebiet ein. 
Während sich die ersten Frühblüher lang-
sam zurückziehen, entfalten nun die Knos-
pen von Sträuchern und Bäumen ihre Blät-
ter und Blüten. Die alte Kiesgrube erwacht 
zu neuem Leben, mit unzähligen Schattie-
rungen von frischem Grün und strahlen-
dem Weiss. 
 
Mit den ersten warmen und sonnigen 
Frühlingstagen kann man im Naturlehrge-
biet besonders gut die Zauneidechse be-
obachten.
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Ab März/April verlässt sie ihr Winterquar-
tier und sucht sich gerne sonnige Plätze 
zum Aufwärmen. 
 

 
Zauneidechse beim Sonnenbad. 
 
Zauneidechsen ernähren sich räuberisch 
vor allem von Insekten und Spinnen. Auch 
Raupen und Würmer mögen sie beson-
ders gerne. Umgekehrt brauchen sich 
Zauneidechsen von Vögeln, aber auch 
von Säugetieren, wie Hauskatzen in Acht 
zu nehmen. 
 
 
Agenda:  
 
Reptilien, kleine Dinosaurier! 
Die Reptilien im Naturlehrgebiet mögen 
zwar nicht mehr so gross sein wie ihre Vor-
fahren, aber sie faszinieren immer noch 
mit ihrem urtümlichen Aussehen und Ver-
halten. Begleiten Sie uns am Mittwoch, 
dem 22. Mai, von 14:00 bis 16:00 Uhr bei 
einer Familienveranstaltung auf Spuren-
suche, um die Geheimnisse der Echsen 
und Schlangen zu entschlüsseln. Melden 
Sie sich bis zum 19. Mai an, siehe Kasten 
unten. 
 

Gemeinsam auf der Pirsch nach Reptilien. 
 
PS: Ab Mai ist unsere interaktive Ausstel-
lung «Vernetztes Leben im Wandel» unter 

der Woche nachmittags sowie jedes 
zweite Wochenende wieder geöffnet. 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
über das aktuelle Geschehen durch einen 
Newsletter.  
 

 
 
 

 
 
Beförderung zum Korporal 
 
Die Feuerwehr Ettiswil-Alberswil hat drei 
neue Gruppenführer.  
 
Im November 2023 besuchten Sdt Benz 
Corinne, Sdt Broch Stefan und Sdt Stocker 
Martin den ersten Teil des Einführungskur-
ses für Gruppenführer.  Die Ausbildung 
wurde mit einem zweiten Ausbildungs-
block im März 2024 beendet. Alle haben 
den fünf Tage dauernden Kurs erfolgreich 
absolviert, und wurden von Hptm Roger 
Häfliger anlässlich der Gesamtübung vom 
25.03.2024 zum Korporal befördert. 
 
Wir wünschen den neuen Gruppenführern 
viel Freude bei der Ausübung ihres neuen 
Amtes. 
 

 
v.l.n.r: Hptm Roger Häfliger, Kpl Martin 
Stocker, Kpl Corinne Benz, Kpl Stefan 
Broch 
 

Kontakt: 
077/500 78 01 
info@naturlehrgebiet.ch 
Weitere Informationen und aktuelle 
Meldungen zur Saison finden Sie auf  
www.naturlehrgebiet.ch  



P a r t e i e n  

2 5  

 
 
Wieso analog, wenn’s digital 
geht? 
 
Jetzt Digitalisierungsinitiative unter-
schreiben!  
 
Effektivere und effizientere Prozesse 
Das Potenzial der Digitalisierung ist 
enorm: Mit der konsequenten Digitalisie-
rung lassen sich sowohl in der Privatwirt-
schaft wie auch in öffentlichen Verwaltun-
gen Prozesse effektiver gestalten sowie 
einen Mehrwert in den Dienstleistungen 
schaffen. 
 
Steuergelder einsparen 
Damit lassen sich bei gleichbleibender 
oder sogar besserer Qualität Kosten res-
pektive im Hinblicke auf öffentliche Ver-
waltungen Steuergelder sparen. 

 
 
Vereinfachung und Ausbau des digita-
len Leistungsangebotes 
Die Prozesse sollen auf digitalem Weg ab-
laufen. Sie führen so dazu, dass die öffent-
liche Verwaltung auf papierbezogene Ar-
beitsschritte verzichten, oder sie zumin-
dest stark reduzieren kann. 
 
Digital-First-Prinzip 
Bürgerinnen und Bürger sollten bestimmte 
Daten der öffentlichen Verwaltung nur 
noch einmal und nicht jeder Behörde ein-
zeln mitteilen müssen. Alle notwendigen 
Behördengänge sollen virtuell und barrie-
refrei möglich und alle Dienstleistungen 
mit digitalen, medienbruchfreien Verfah-
ren durchführbar sein. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://digitalisierung.lu/.  
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Buntes Jubiläumsprogramm für grosse und kleine Gäste 
 

 
 
Am Donnerstag, 30. Mai, ist es so weit: 
Das 20. Stimmen Festival Ettiswil beginnt. 
Das Programm ist erneut abwechslungs-
reich und hochkarätig. Eröffnet wird das 
Jubiläums-Festival mit einem Heimspiel: 
Zu hören sind sieben 15-minütige Sets mit 
Stimmen aus der Region. Von Anna Mae 
über Lea Maria Fries und Heidi Happy bis 
zu Long Tall Jefferson. 
 
Familienkonzert und Zirkusfamilie 
Für die kleinen Gäste gibt es am Samstag, 
1. Juni (14 Uhr), ein Familienkonzert mit 
Albissers Buntwösch (Bild). 2017 präsen-
tierte das Quartett um die Komponistin und 
Pianistin Katharina Albisser am Stimmen 
Festival Ettiswil sein Debütprogramm «D 
Annemarie und du». Nun legt es nach: Mit 
frischen Liedern für und über Kinder – und  

 
jene, die es werden wollen. Das Pro-
gramm «Se La Wi» ist so vielstimmig und 
spannend, wie das Kinderleben eben ist. 
Es geht ums Kaugummivertätschen, ums 
Zwängeln und Drängeln. Um Ecken und 
Kanten, ums Philosophieren über den 
Bauchnabel und Malen über den Blatt-
rand. Mit neuen Kompositionen und erfun-
denen Versionen traditioneller Volkslieder 
breitet «Se La Wi» ein kunterbuntes Pano-
rama verspielter Kindergeschichten aus. 
 
Vor und nach dem Konzert unterhalten 
Paffi und Paffine von der Zirkusfamilie Paf-
frath aus Gunzwil die kleinen und grossen 
Gäste – Überraschungen inklusive.  
 
Mehr Infos zum Programm und Tickets: 
www.stimmen-festival.ch  
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18. Mitgliederversammlung 
Verein Stimmen Festival 
Ettiswil 
 
Ein Jubiläum, eine neue Festivalleitung 
und der Blick in die Zukunft 
Eine erfreulich grosse Schar Mitglieder 
des Verein Stimmen Festival Ettiswil fand 
sich vor kurzem im Workshop Raum des 
Agrarmuseums Burgrain ein. 
 
Präsident Josef Christen eröffnete erfreut 
die Versammlung und stellte fest, dass die 
Anzahl Anwesenden wohl eine Premiere 
ist und zum letztjährigen Vereinsjahr 
passt. Dieses war nämlich auch gespickt 
mit Premieren. So erfreute sich der Verein 
am 19. Stimmenfestival erstmals über eine 
ausverkaufte Büelacherhalle beim Auftakt-
konzert von Traktorkestar feat. Stephane 
Eicher. Im Herbst ging eine weitere Premi-
ere über die Bühne. Auk Nova konzertierte 
im Rahmen der Tage der Kulturlandschaft 
zum ersten Mal in der Cafeteria des 
Schweizerischen Agrarmuseum Burgrain. 
 
Andi Wigger ist der neue Festivalleiter 
Besondere Aufmerksamkeit galt den an-
stehenden Wahlen. Mit grossem Applaus 
wählten die Mitglieder Andi Wigger als 
neuen Festivalleiter. 
 
Er ist in der Region aufgewachsen und 
verwurzelt. Er arbeitet seit mehreren Jah-
ren in verschiedenen kulturellen Berei-
chen mit. Als symbolisches Dankeschön 
durfte er den ersten Festivalpass für das 
Jubiläumsfestival vom 30. Mai bis 2. Juni 
2024 in Empfang nehmen. 

 
 
Andi Wigger tritt die Nachfolge von 
Sabrina Rohner-Troxler an, die nach dem 
Jubiläums Stimmen Festival Ettiswil 2024 
zurücktritt. Ihr grosses Schaffen hat die 
letzten Festivaljahre geprägt. Claudia 
Vollenweider heisst die neue Kassierin, 
die übrigen Mitglieder und Präsident Josef 
Christen stellten sich zur Wiederwahl. Mit 
Applaus wurden alle in ihren Ämtern be-
stätigt. 
 
Jubiläums Stimmen Festival Ettiswil er-
scheint im frischen Kleid 
Mit Spannung wurde die Programmprä-
sentation des Jubiläumsfestivals erwartet. 
Ein Raunen ging durch den Raum als die 
neue Homepage auf der Leinwand prä-
sentiert wurde. Die frische und moderne 
Homepage findet grossen Anklang, ge-
nauso wie das vorgestellte Programm. Die 
kurzen Hörproben haben die eine oder 
den anderen gedanklich bereits in die 
Büelacherhalle geholt. 
 
Ein Jubiläum ist immer auch eine Chance 
über Vergangenes nachzudenken und 
über Zukünftiges zu sprechen. Unter dem 
Projekttitel «Zukunft Stimmen Festival Et-
tiswil» lanciert der Vorstand dazu ein Stra-
tegieprojekt. Ziel ist es, die Stärken und 
Chancen aufzuzeigen und dem Festival 
ein klares Profil zu geben. Begleitet wird 
dieses Projekt durch eine externe Fach-
person. Die budgetierten Mehrausgaben 
wurden einstimmig genehmigt und das 
spannende Projekt kann offiziell starten.  
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Neue Ehrenmitglieder 
werden gekürt 
 
Am Samstag, 23. März fand die 40. Ge-
neralversammlung der Guggichacheler 
Ettiswil statt. Der Verein begrüsste 
sechs Neumitglieder, kürte zwei Ehren-
mitglieder und ehrte ein Dienstjubi-
läum. 
 
Die anwesenden 74 Guggichacheler ge-
nossen das Abendessen in der Gütsch-
halle in Kottwil bei munterer und gesprä-
chiger Stimmung, bevor der offizielle Teil 
der Generalversammlung startete.   
 
Mit grosser Freude durften wir sechs 
Neumitglieder willkommen heissen, da-
runter Nadine Bättig, Lena Christen, Sa-
rina Helfenstein, Stefanie Schraner und 
Carol Steinmann. Ehrenmitglied Fabian 
Isenschmid kehrt ebenfalls als Aktivmit-
glied zurück, was grosse Freude und Ap-
plaus in die Gütschhalle brachte. 58 Aktiv-
mitglieder werden die Guggichacheler im 
neuen Vereinsjahr zählen.  
 
Schweren Herzens verabschieden sich 
nach dem Jubiläumsjahr sieben Mitglie-
der: Laura Birrer, Shayenne Fercher, Ka-
rin Häller, Christian Krummenacher, Livia 
Kurmann, Flavia Schwegler und Ramon 
Ziswiler. Das austretende Ehrenmitglied 
Christian Krummenacher hatte 18 Jahre 
Vereinserfahrung gesammelt. Dafür er-
hielt er tosenden Applaus des gesamten 
Vereins und der Vorstand überreichte ihm 
als Dankeschön für die vielen Jahre seine 
geliebte Posaune als Erinnerungsstück.  
 
Für langjährige Treue und grossen Einsatz 
wurden Laura Birrer und Elias Häller zum 
Ehrenmitglied ernannt. Seit 2015 war 
Laura Birrer mit Herzblut bei den Gug-
gichacheler dabei, sowohl im Amt als Ak-
tuarin wie auch bei vielen anderen Aufga-
ben. Elias Häller war während sechs Jah-
ren Vize-Präsident und hat als Tourenpla-
ner jährlich ein grossartiges 

Fasnachtsprogramm auf die Beine ge-
stellt. Mit grosser Freude und bei 
Standing-Ovation überreichte der Vor-
stand den neuen Ehrenmitgliedern die 
gravierte Guggichacheler-Uhr. Auch für 
Mario Bachmann, welcher seit 2009 im 
Verein aktiv ist, gab es Applaus für seine 
15-jährige Vereinstreue.  
 
Nach dem offiziellen Teil wurden die Eh-
rungen und die Vorfreude auf das kom-
mende Vereinsjahr gemeinsam an der Bar 
bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.  
 

 
Gravierte Guggichacheler-Uhr für neue 
Ehrenmitglieder: v.l.n.r. Olivia Ramseier, 
Oliver Wespi, Daniel Kunz, Ehrenmitglie-
der Elias Häller und Laura Birrer, Adrian 
Arnold und Eveline Duner 
 

 
Ehrenmitglied Christian Krummenacher 
(links) erhielt zum Abschied von Präsident 
Adrian Arnold (rechts) seine Posaune 
überreicht. 
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Weisser Sonntag 
 
Am Sonntag, dem 7. April, begleitete die 
Feldmusik die Erstkommunikantinnen und 
Erstkommunikanten durch den feierlichen 
Akt der Erstkommunion. In diesem Jahr 
hatten wir das Glück, dass das Wetter 
schön war und wir einen passenden Pro-
zessionsmarsch spielen durften, um den 
Einzug feierlich zu gestalten.  
 

 
 
Ein Quartett übernahm die musikalische 
Begleitung während der Erstkommunion in 
der Kirche und trug dazu bei, die festliche 
Stimmung des Anlasses zu unterstrei-
chen. 
 

 
 
Zum besonderen Anlass spielten wir 
draussen vor der Kirche schwungvolle 
Stücke für die Erstkommunikanten und die 
Gottesdienstbesucher. Das Wetter war 
schon fast sommerlich, sodass wir sogar 
ohne unseren Kittel spielen konnten. Zum 

Glück windete es dieses Jahr kaum, also 
konnten wir ohne das Festhalten unserer 
Notenständer unsere Stücke zum Besten 
geben! 
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Weitere Informationen unter www.burgrain-musikanten.ch  
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Das kleine Jodlerfest in 
Ettiswil! 
 
36. Expertensingen der HJVJV 
als Vorbereitung für das zentralschweize-
rische Jodlerfest in Sempach. 
 
Freitag 24. Mai 2024 ab 16.45 Uhr 
in der Pfarrkirche Ettiswil 
(Türkollekte) 
 
Mitwirkende: 
• 25 Jodlerklubs 
• 24 Einzel-, Duett-, Terzett-, usw…. 
 
Grosse Festwirtschaft in der Büelacher-
halle geführt durch den JK Edelweiss Et-
tiswil. 
 
 

 
 
FC Grosswangen-Ettiswil 
Sommer-Fäscht 
 
Nach dem FCGE Oster-Lotto kommt das 
FCGE Sommer-Fäscht! 
 
Am Freitag, 28. und Samstag, 29. Juni 
2024 feiert der FC Grosswangen-Ettiswil 
das erste Sommer-Fäscht im Gutmoos.  
 
Live-Musik, Drinks & Grill lassen Sommer- 
und Strandgefühle im Gutmoos aufkom-
men. Das traditionelle Bocciaturnier bleibt 
dabei bestehen. 
 

Mit dem Link auf der Homepage 
www.fcge.ch oder dem QR-Code auf dem 
Flyer gelangt man ganz einfach zum An-
meldeformular für die Bocciaturniere. Zwei 
Turniere finden statt: 
 
• Freitag, 28. Juni 2024, ab ca. 18 Uhr: 

Firmen-Bocciaturnier 
• Samstag, 29. Juni 2024, ab ca. 14 

Uhr: Dorf-Bocciaturnier 
 
Für Fragen oder Unklarheiten zum Boccia-
turnier oder zum Fest allgemein, melden 
Sie sich per E-Mail an boc-
cia.fcge@gmail.com. 
 
Der FC Grosswangen-Ettiswil freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen sowie viele 
Besuchende am FCGE Sommer-Fäscht 
2024! 
 

 
 
Hast du Freude an Fussball? Komm an 
unser Schnuppertraining 
Der FC Grosswangen-Ettiswil führt auch in 
diesem Jahr zwei Schnuppertrainings 
durch. Teilnehmen können alle interes-
sierten Mädchen und Buben zwischen 5 
und ca. 10 Jahren. Die beiden Trainings 
finden auf dem Fussballplatz Gutmoos in 
Grosswangen wie folgt statt: 
  
• Mittwoch, 15. Mai 2024, 17.00 bis 

18.15 Uhr und/oder 
• Donnerstag, 23. Mai 2024, 17.00 bis 

18.15 Uhr 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Auskünfte unter 079 374 90 23 oder 
d.gut@bluewin.ch 
 
Wir freuen uns auf viele begeisterte kleine 
Fussballerinnen und Fussballer. 
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Wir machen Nägel mit Köp-
fen, der Schlüssel zum Erfolg 
sind die Menschen 
Go for it – Tue es 
 
An der sehr speditiv verlaufenen 36. 
Jahresversammlung vom Gönnerclub 
88 des FC Grosswangen Ettiswil gas-
tierten die Gönnerinnen und Gönner 
heuer bei Pietro Mazzotta und Team im 
Gasthaus Ochsen Grosswangen. Dabei 
beeindruckte Jessy Nimi, der Spieler-
trainer der ersten Mannschaft, mit sei-
nem Referat, welches optimal zum 
«grossartigen» Vereinsjahr passte. 
 
An der 36. Jahresversammlung vom Gön-
nerclub 88 des FC Grosswangen Ettiswil 
durfte Präsident Reto Egli stellvertretend 
für alle Anwesenden den Gemeindepräsi-
denten Beat Fischer, sowie Vorgänger 
Herbert Vonwyl und Ehrenpräsident Joe 
Kappeler begrüssen. Im Anschluss an das 
kurze Intermezzo übergab der Vorstands-
vorsitzende an den Ehrengast Jessy Nimi 
für dessen Referat, vor dem folgenden Mit-
tagessen. 
 

 
 
Der 34-jährige aus Baar stammende, kam 
von 1. Ligist Schötz auf die aktuelle Saison 
hin, als neuer Spielertrainer zur Gutmoos 
Elf und sucht da eine neue persönliche 
Herausforderung. Jessy nahm sich sehr 
viel Zeit um den Anwesenden seine Visio-
nen von Technisch weiter und menschlich 
näher zu präsentieren. Als Wintermeister 
will er mit dem Team Nägel mit Köpfen 
machen, wobei der junge Vater zu Hause 

bereits lernen muss, dass nicht immer al-
les nach seinem Gusto verläuft. Auf Grund 
seiner ausgezeichneten Arbeit mit dem 
Fanionteam wurde der Vertrag bereits vor-
zeitig um ein Jahr verlängert. Mit «Cua-
renta y tres» beglückwünscht, hoffen die 
Gönnerinnen und Gönner noch einiges 
der 43 geheimen Zutaten mit Jessy Nimi 
und dem Team zu sehen. 
 

 
 

 
 
Erfreulicher Jahresabschluss 
Auf das vorzüglichste aus der Ochsen Kü-
che, von Pietro Mazzotta mit Team verkös-
tigt, starteten die Traktanden. Beim Be-
stellen vom Büro übernahmen Reto 
Schurtenberger und Fritz Hodel den Part 
am Zählrahmen. Das mit der Einladung 
schriftlich zugestellte Protokoll bedurfte 
nur noch der Zustimmung vom Plenum, 
welches anschliessend das verflossene 
Vereinsjahr im Rückblick des Präsidenten 
genoss. Bei der Jahresrechnung durfte 
Kassier Urs Koller einen erfreulichen Ge-
winn ausweisen, was auf dem erfreulichen 
Zuwachs bei den Mitgliederinnen und Mit-
gliedern vom Gönnerclub 88 basiert. 
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Nach der Bestätigung der Vereinsführung 
orientierte Eventmanager Hans Bättig 
über die vorgesehenen Anlässe im kom-
menden Vereinsjahr. Mit dem Besuch des 
Bundesligaspieles zwischen dem VFB 
Stuttgart gegen Union Berlin (2:0) zählt be-
reits ein Event der Vergangenheit an. Als 
nächstes steht der Apero beim Auswärts-
spiel am 27. April um 17.00 Uhr in Wol-
husen an, wo der Gönnerclub 88, Gast-
recht geniesst. Am 28. + 29. Juni findet 
das Sommerfest auf dem Gutmoos statt. 
Im Herbst folgen weitere Events wie der 
Heimspiel-Apero und der Chlaushock. Fir-
menbesichtigungen, Heimspiel vom FC 
Luzern sind weitere Anlässe im Vereinskö-
cher.  
 
Gönnerin oder Gönner werden? 
Den Fussballverein Grosswangen Ettiswil 
unterstützen, aber dennoch nicht dem 
Verein beitreten? Bei diesem Anliegen 
kommt der Gönnerclub 88 ins Spiel. Der 
Fussballverein und dessen Jugendförde-
rung, kann so bei gemütlichem Zusam-
mensein getätigt und übernommen wer-
den. Für den Obolus von Fr. 250.00 als 
Einzelmitglied und Fr. 350.00 als Paar ist 
man im Sponsorenteam dabei. Die Mit-
gliedschaft besteht dabei so lange, man 
gewillt ist diesen Obolus zu entrichten. In 
diesem Betrag sind neben der Unterstüt-
zung auch gesellige Anlässe eingebun-
den, welche nach Lust und Laune besucht 
werden können. (KS) 
 
 

 

 

 

199. Generalversammlung 
vom 23. Februar 2024 
 
Zur 199. GV konnte die Präsidentin Margrit 
Häfliger 25 Vereinsmitglieder im «Chueb-
onker», Ettiswil, begrüssen. 
 

Vor dem Abarbeiten der offiziellen Trak-
tanden wurde den Anwesenden ein feines 
Nachtessen aus der «Cheubode»-Küche 
serviert. Mit einer Schweigeminute ge-
dachten die Anwesenden an Ehrenmit-
glied Valentin Hüsser, welcher uns unver-
hofft an Silvester verlassen hat.  
 
Jahresberichte 
Alle Jahresberichte wurden einstimmig ge-
nehmigt. Aus den Jahresberichten konnte 
herausgelesen werden, dass im 2023 wie-
der einige sehr gute Resultate erzielt wer-
den konnten. Veteranenobmann, Frank 
Heiri, konnte über die Anlässe, welche die 
Veteranen im 2023 absolvieren konnten, 
gute Resultate bekannt geben. Im 2024 
wird sicher das Eig. Veteranenschiessen 
DER Höhepunkt sein. Am 22. August wer-
den die Ettiswiler-Veteranen auf dem 
Schiessplatz in Langenthal ihren Wett-
kampf absolvieren. 
 
Der Höhepunkt der Saison war sicher die 
Teilnahme am Kantonalen Schützenfest in 
Obwalden, wo wir unseren Wettkampf auf 
dem Stand Stalden in Kriens absolvieren 
konnten.  
 
Rechnungsablage 
Die Rechnung wurde durch die Kassierin 
Vivienne Riesen vorgetragen. Die Reviso-
ren, Annelis Rohrer und Erich Leupi, ha-
ben die Rechnung geprüft und empfehlen 
den Anwesenden, die Rechnung zu ge-
nehmigen. Die perfekt geführte Rechnung 
wurde durch die Anwesenden einstimmig 
angenommen. Vivienne konnte auch be-
kannt geben, dass der Mitgliederbeitrag 
nicht verändert wird. 
 
Jahresmeisterschaft 
Auch in diesem Jahr war die Jahresmeis-
terschaft spannend. Als Vereinsmeister 
durfte sich Peter Christen ausrufen lassen. 
Er gewann die Meisterschaft vor Beat 
Wermelinger und Ottili Affentranger.  
 
Bei den Jungschützen gewann Lukas Erni 
vor Sandro Gut und Silvan Steiner. Lukas 
konnte sich zum 3. Mal in Serie als Sieger 
ausrufen lassen! 
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v. L: Lukas Erni, Peter Christen 
 
Jahresprogramm 
Das Jahresprogramm 2024 wurde ein-
stimmig angenommen.  
 
Wahlen 
Leider musste Margrit Häfliger bekannt 
geben, dass Vivienne ihren Rücktritt als 
Aktuarin bekannt gegeben hat. 
 
Nach eingehender Suche konnte mit He-
len Schurtenberger eine Person gefunden 
werden, welche ausserhalb vom Vorstand 
das Amt der Aktuarin übernimmt. Vivienne 
wird uns als Kassier noch bis zur GV 2025 
erhalten bleiben. Dann wird sie auch die-
ses Amt abgeben. Margrit Häfliger (Präsi-
dentin), Peter Christen (Vize-Präsident) 
und Josef Marbach (Schützenmeister) 
wurden einstimmig in ihren Ämtern bestä-
tigt und gewählt. Walter Häfliger amtet 
weiterhin als Jungschützenleiter und 
Schützenhauswart. Auch Walter wurde 
einstimmig gewählt. Ebenfalls in ihrem 
Amt bestätigt wurden die Revisoren Anne-
liese Rohrer und Erich Leupi. 
 
Verschiedenes 
Margrit konnte der Versammlung bekannt 
geben, dass ab Juni 24 der Landgasthof 
Ilge die Türen wieder öffnen wird. Es 
wurde einstimmig beschlossen, wenn es 
geht, im 2025 wieder unser traditionelles 
Lotto im Ilgen-Saal durchzuführen. 

Die notwendigen Abklärungen wird Margrit 
vornehmen. 
 
Es wurde ebenfalls nach eingehender Dis-
kussion einstimmig beschlossen, das 
Dach vom Schützenhaus, welches schon 
in die Jahre gekommen ist, zu sanieren. 
Die Ausführungen zu Projekt wurden 
durch Peter Christen sehr gut erklärt und 
sie führten zur einstimmigen Annahme für 
die Sanierung.  
 
Delegiertenversammlung LKSV vom 
16. März 2024 
Die FSG Ettiswil war Organisator der DV 
des Kantonalverbands LKSV. Unter der 
Führung von Peter Christen wurde die DV 
top organisiert. Nachstehend ein paar Ein-
drücke. An dieser Stelle allen OK-Mitglie-
der und HelferInnen ein grosses Danke-
schön! Es war ein toller Anlass! 
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1.und 2. Obligatorisch-Schiessen 
 
Am Mittwoch, 24. April, und Mittwoch, 29. 
Mai, 18.00 bis 20.00 Uhr findet das 1. und 
2. Obligatorisch-Schiessen im Schiess-
stand Wyden statt. Bitte Dienst- und 
Schiessbüchlein sowie das Aufgebots-
schreiben mitnehmen. Es besteht auch die 
Möglichkeit, das Feldschiessen zu absol-
vieren! 
 
Trainings- und Wettkampftermine im 
Mai 
 
26. – 28.4. und 3. + 5. Mai 
Frühlingsschiessen FSV Schlierbach 
 
10. Mai 
Kantonaler Final GM in Emmen und Kriens 
 
17. Mai  
Eidg. Feldschiessen (Vorschiessen) in Et-
tiswil 
 
24. – 25. Mai 
Eidg. Feldschiessen (Hauptschiessen) in 
Ettiswil 
 
29. Mai 
2. Obligatorisch-Schiessen / Feldschies-
sen 
 
Training / Jungschützenkurs 
01. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
08. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
15. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
22. Mai 18.00 – 20.00 Uhr 
 
Verena Kunz 
 

 
 
Übernachtungszahlen der 
Luzerner Hotels auf neuem 
Höchststand 
 
Die Zahl der im Kanton Luzern registrier-
ten Logiernächte ist 2023 gegenüber dem 
Vorjahr weiter angestiegen und hat einen 
neuen Höchstwert erreicht. 
 
Mit 2,3 Millionen Logiernächten wurde der 
bisherige Höchstwert aus dem Vor-
Corona-Jahr 2019 um rund 106'500 Lo-
giernächte übertroffen (+5%). Gegenüber 
dem Jahr 2022 entspricht dies einer Zu-
nahme um rund 316'500 Logiernächte 
(+16%). Der Anstieg ist auf die Gäste aus 
dem Ausland zurückzuführen. Ihre Über-
nachtungszahl hat sich 2023 im Vorjahres-
vergleich um rund 362'200 Logiernächte 
erhöht (+35%). Bei den Gästen aus der 
Schweiz war hingegen eine Abnahme um 
rund 45'700 Logiernächte zu verzeichnen 
(–5%). 
 
Bei insgesamt rund 1,2 Millionen Ankünf-
ten 2023 hat die mittlere Aufenthaltsdauer 
in den Luzerner Hotels und Kurbetrieben 
gegenüber dem Vorjahr leicht abgenom-
men; sie betrug 1,9 Nächte (2022: 2,0 
Nächte; 2019: 1,7 Nächte). 
 
Dieser Wert ist tiefer als der gesamt-
schweizerische Durchschnitt von 2,0 
Nächten.  
 
2023 verbrachten Gäste aus der Schweiz 
rund 915'700 Logiernächte im Kanton Lu-
zern. Das sind rund 45'700 Nächte (–5%) 
weniger als im Vorjahr, aber rund 183'500 
Nächte mehr (+25%) als 2019, dem Jahr 
vor Ausbruch der Corona-Pandemie. 
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Nothelferkurs: 
Die Basis der Lebensrettung 
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 
um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothelferkurs.  
 

 
 
Zur Erlangung des Führerausweises für 
Lenker von Motorfahrzeugen und Motor-
rädern ist der Kurs obligatorisch.  
(Gültigkeit 6 Jahre) 
 
Am 02. bis 04. Mai 2024 bietet das Sani-
tätsteam Ettiswil den Nothelferkurs an. 
 
Der Kurs dauert 10 Stunden.  
Donnerstag 19.00Uhr bis 22.00Uhr, Frei-
tag 19.00Uhr bis 22.00Uhr und Samstag 
08.00Uhr bis 12.00Uhr.  
Anmeldungen nehmen wir unter Telefon 
079 598 24 64 oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch gerne ent-
gegen. 
 
 
 
 
 
 
 

BLUTSPENDEN 
 

Wir freuen uns Sie am Blutspenden, 
 

Dienstag, 28. Mai 2024  
von 18.00 bis 20.30 Uhr, 

 
in der Büelacherhalle Ettiswil  

 
zu begrüssen! 

 

 
 
Um eine rasche und reibungslose Blutent-
nahme zu fördern, ist es ratsam, vorher 
richtig zu essen (nicht fetthaltige Speisen) 
und vor allem genügend zu trinken. 
 
Zum Schutz von Spendern und Empfän-
gern lässt der Interregionale Blutspende-
dienst nur gesunde Personen Blut spen-
den.  
 

Wieder mit Kinderhort! 
 

Die mitgebrachten Kinder 
können sich im betreuten 
Kinderhort vor Ort ver-
weilen! 
 
Herzlich Willkommen bei der nächsten 
Blutspende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
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Gemeinsame-Übung mit dem 
Sanitätsteam Ettiswil 
 
Am 13. März fand unsere jährliche ge-
meinsame Übung statt, die sich in diesem 
Jahr ganz dem Thema Repetition wid-
mete. Ziel war es, unser Wissen über 
Erste Hilfe zu festigen und praktische Fä-
higkeiten zu vertiefen. Die Jährliche 
Übung wird abwechselnd vom Sanitäts-
Leiterteam und dem JuSani-Leiterteam 
geplant, um eine vielseitige Herangehens-
weise sicherzustellen. 
 
Die Übung begann für die JuSanis mit ei-
ner Auffrischung der Kenntnisse zum Um-
gang mit dem Spineboard. Es wurden 
praktische Übungen durchgeführt, um si-
cherzustellen, dass alle Teilnehmenden 
mit diesem wichtigen Hilfsmittel vertraut 
sind. 
 

 
 
Anschliessend kamen die Sanis dazu. Wir 
spielten gemeinsam ein Leiterlispiel, das 
verschiedene Aufgaben und Fragen rund 
um das Thema Erste Hilfe enthielt. Diese 
spielerische Herangehensweise half da-
bei, das Wissen auf unterhaltsame Weise 
zu vertiefen und die Teamdynamik zu stär-
ken. 

 
 
Nach dem die JuSanis verabschiedet wur-
den, wiederholte und vertiefte das Sani-
tätsteam den Umgang mit dem Spi-
neboard. Durch praktische Anwendungen 
und Simulationen konnten wir sicherstel-
len, dass alle Teilnehmenden die Fähig-
keiten beherrschen, um im Ernstfall effek-
tiv zu handeln. 
 

 
 
Diese jährliche Übung war eine wertvolle 
Gelegenheit, unser Wissen aufzufrischen 
und unsere Fähigkeiten in Erster Hilfe zu 
stärken. 
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Mitnehmen / Gut zu wissen / Kosten
Gruppe Höhenluft

Dem Wetter angepasste Wanderkleider, Sonnenschutz
Gutes Schuhwerk (Wanderweg mit steil abfallenden Fels-
partien,  Trittsicherheit und Schwindelfreiheit notwendig)
Mittags-Picknick + Getränk aus dem Rucksack (keine
Brätelmöglichkeit)
Fr. 75.- (Carfahrt, Bahnfahrt, Dessert) 

Gruppe Untergrund
Besichtigung findet weitgehend zu Fuss statt, mit Treppen
rauf und runter.
Gutes Schuhwerk und eine warme Jacke. Temperaturen im
Untergrund sind zwischen kühlen 14 und 18 Grad.
Evtl. kleiner Snack da Mittagessen erst um 13 Uhr
Fr. 105.- (Carfahrt, Führung, 2-Gang-Mittagsmenü, Dessert)

   --> Das Znüni-Kaffee mit Gipfeli offeriert der Verein.

Anmeldung bis am 26. Mai 2024 
via QR-Code 
Anmeldeformular auf Website www.sgf-frauen.ch 
telefonisch bei Yvonne Kreyenbühl-Christen, 079 728 97 07
Einzahlung per E-Banking: IBAN CH75 8080 8001 2527 9313 6
Gemeinnütziger Frauenverein Grosswangen - Ettiswil -
Alberswil, 6022 Grosswangen

   --> Die Teilnehmerinnenzahl ist beschränkt. 

Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag im Grimselgebiet.

Bei Fragen steht Yvonne Kreyenbühl gerne zur Verfügung, 
Tel. oder E-Mail an: yvonne.kreyenbuehl@sgf-frauen.ch.

V E R E I N S A U S F L U G  Z U R  G R I M S E L W E L T
D O N N E R S T A G ,  1 3 .  J U N I  2 0 2 4

Der Gemeinnützige Frauenverein Grosswangen - Ettiswil - Alberswil entführt alle Frauen der
drei Frauenvereine in die bezaubernde Grimselwelt. Ob in luftiger Höhe oder im kühlen

Untergrund, ein Erlebnis wird es garantiert.

Reiseprogramm
07:25 Uhr Abfahrt Kottwil Pöstli
07:30 Uhr Abfahrt Ettiswil Gemeindeparkplatz
07:35 Uhr Abfahrt Alberswil Schulhausplatz
07:50 Uhr Abfahrt Grosswangen Kronenplatz
ca. 18:00 Uhr Ankunft in den Gemeinden

Variante 1 - Gruppe Höhenluft: 
Knapp 2-stündige Carfahrt nach Handeck
Bergfahrt mit der der steilsten Zahnradbahn Europas in
12 min hinauf zum türkisfarbenen Gelmersee
Ca.  2-stündige Wanderung um den See
Mittags-Picknick aus dem Rucksack 
Talfahrt mit der Gelmerbahn nach Handeck
Gemeinsam mit “Gruppe Untergrund” Dessertgenuss
im Hotel Handeck

Variante 2 - Gruppe Untergrund:
Carfahrt zum Grimselpass 
Fahrt mit Hospizbahn hinunter in den Untergrund
Ankunft im Kraftwerk Grimsel 1, anschl. Fahrt mit   
Stollenbus zum Pumpspeicherwerk Grimsel 2, welches
500 Meter unter dem Oberaarsee und 100 Meter unter
dem Grimselsee im Grimsel-Granit liegt.
Besichtigung der Kristallkluft Gerstenegg
Rückfahrt mit Hospizbahn zur Aussichtsplattform Hospiz
Mittagessen im Restaurant Grimsel Hospiz
Carfahrt talwärts zum Hotel Handeck
Gemeinsam mit “Gruppe Höhenluft”  Dessertgenuss     
im Hotel Handeck
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
Vorschau 
 
Pistolenschiessen, Fr. 21. Juni 2024 
Erfahre mehr über die Eigenheiten des 
Schiesssportes und wage dich, deine 
Treffsicherheit unter Beweis zu stellen. 
Der Anlass findet abends bei der Pistolen-
sektion in Grosswangen statt. 
 
Weitere Infos folgen in der nächsten Aus-
gabe. 
 
 

 
 
Pfingstspringen 2024 mit 
einigen Neuerungen 
 
Reitverein Schloss Wyher  
 
Am 18. und 20. Mai 2024 ist es wieder so-
weit: Das traditionelle Pfingstspringen im 
Reitzentrum findet statt. 
 
Den Teilnehmern wird mit der grosszügi-
gen Reitanlage ideale Wettkampfbedin-
gungen sowie den Zuschauern ein tolles 
Springsportambiente geboten. Im Pro-
gramm wird es einige Änderungen geben: 
Nebst attraktivem Pferdesport wird es wei-
tere Highlights geben, unter anderem Po-
nyreiten für Kinder oder neu ein Fürobe-
bier mit Wurst am Freitagabend. 

 
 

 
 
Das Pfingstspringen wartet mit vielen 
Highlights für Klein und Gross! 
 
Weitere Informationen und Startlisten fin-
den Sie unter: www.rv-ettiswil.ch 
 
Maya Eng 
 
Information: 
Strassensperrung an Pfingsten 
Die Willisauerstrasse wird zwischen dem 
Burgrainkreisel und der Garage Wüest 
wegen dem Pfingstspringen folgender-
massen gesperrt sein: 
 
Samstag, 18. Mai 2024 
von 6.30 bis 20.00 Uhr 
 
Montag, 20. Mai 2024 
von 6.30 bis 18.30 Uhr 
 
Wir danken für Ihr Verständnis!  
Reitverein Schloss Wyher 
 
 

Einige neue Highlights, die Sie erwar-
ten:  
• Freitagabend ab 16 Uhr  

Fürobebier & Wurst 
 

• Samstag & Montag über Mittag  
Vorführungen Train & Voltige  
 

• Samstag & Montag 10-12 Uhr  
Ponyreiten für Kinder 
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Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
 

Kickboxing & Kinderyoga 
 
15. Mai 2024 
5Fr. pro Kurs 
Anmeldung bis 8. Mai 2024 über die 
Homepage oder 079 915 68 55 
sabrina.laeubli@bluewin.ch 

 
Kickboxing 
13.30 – 14.30 Uhr 
im Pfarrsaal 
Ab 6 Jahren 
Technik, Ausdauer, 
Kraft, Koordination, 
mentale Stärke, 
Körperbeherrschung, 
Spiel & Spass 

 
Kinderyoga 
15.00 – 16.00 Uhr 
Im Sigristenhaus 
Ab 4 Jahren 
Innere Balance, 
Entspannung, 
Kräftigung, 
Einzigartigkeit 
 

 
 
Hast du Lust auf einen lustigen Abend mit 
viel Spannung, Spass und Intrigen? Auf 
ein gutes Abendessen, gezaubert von 
Ramona Krummenacher? Dann melde 
dich zu unserem Krimidinner an. 
 
Kosten: 70Fr beinhaltet ein 4 Gang-Über-
raschungsmenu, Cüpli und Mineralwasser 
Anmeldung bis 12. Mai 24 via Homepage 
oder nicole.roos@frauenvereinettiswil.ch 

Lismestöbli 
 
Wo: Pfarrsaal Ettiswil 
Wann: Do, 16.05.2024, 14.00 - 16.00 Uhr 
Mitnehmen: Eigene Handarbeiten 
Leitung: Margrith Bernet & Margrit Naef 
 
Rückblick 
Meditationsabend 
 
Am 9. April trafen sich 10 Frauen zum Me-
ditationsabend. Der Kurs fand unter der 
Leitung von Brigitte Bucher, Lotus Medita-
tion Willisau, statt. Sie vermittelte uns die 
Grundsätze der Meditation und führte mit 
uns zwei verschiedene Meditationen 
durch. Es war ein Abend, der uns von der 
Hektik des Alltags entfliehen lies und uns 
die Wichtigkeit von bewusster Ruhe im All-
tag aufzeigte. 
 

 
 
Rückblick 
Loop and more 
 
Sich einmal 
Zeit neh-
men, um in 
aller Ruhe 
die neues-
ten Mode-
trends zu 
entdecken. 
Diese Gele-
genheit 
nutzten am Dienstagmorgen vier Frauen 
in der Mode-Bar Loop and more. Nach 
Kaffee und Gipfeli ging es unter fachkun-
diger Beratung von Nicole Jost gleich los. 
Es wurde fleissig probiert und auch mal et-
was Ungewohntes gewagt.
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Mit neuen Inspirationen und vollen Ta-
schen ging es nach diesem gemütlichen 
Vormittag zurück nach Ettiswil. 
 
 

 
 

Teilnahme an Turnshow 
 

In den Osterferien stand dieses Jahr wie-
der die Turnshow des STV Ettiswil an. Mit 
der Rekord-Teilnehmerzahl von 17 Män-
nerturnern starteten wir im Januar mit den 
Vorbereitungen. Ruedi Hess und Peter 
Obi stellten wiederum ein tolles Programm 
auf die Beine. 
 

 
 
Wir Männerturner waren zu Beginn mit ei-
nigen Übungen recht gefordert und fragten 
uns, wie wir dies schaffen sollen. An einem 
Sonntagstraining holten wir noch den letz-
ten Schliff und so kriegten wir es recht gut 
hin. An den fünf ausverkauften Vorstellun-
gen durften wir tosenden Applaus entge-
gennehmen. Wir sind stolz, dass wir ein 
Teil dieser erfolgreichen Turnshow sein 
durften. Es hat wieder riesigen Spass ge-
macht. Besten Dank an Ruedi und Peter 
für ihren Einsatz, ihre Geduld und das ab-
wechslungsreiche Programm! 
 

 

Einige von uns feierten Premiere und stan-
den das erste Mal auf einer Turnshow-
Bühne. 
 
Ebenso waren viele Männerturner im Ein-
satz in der Küche und in der Lounge. Nach 
den Auftritten löschten wir den Durst je-
weils noch in der Lounge oder in der Bar 
und genossen die tolle Kameradschaft.  
 

 

 
Für die Männerturner geht es nun nach der 
Turnshow wieder weiter mit den Trainings, 
jeweils am Donnerstag 20:00 Uhr mit 
Spiel, Kraft und Fitness in der Mehrzweck-
halle Ettiswil. 
 
Ausblick: 
 
Sa, 15.06.2024: 
Männerturntag in Neuenkirch  
 
Sa, 29.06.2024: 
Vereinsmeisterschaft mit Nachtessen  
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… Und so schwimmt die Geschichte von 
Thalassa weiter, eine ewige Erinnerung 
daran, dass in den Tiefen des Lebens, 
gleich einem unergründlichen Ozean, im-
mer eine Chance für Mut, Wandel und 
Freundschaft liegt. 
 
So geht das Märchen um Thalassa und 
somit die Turnshow 2024 zu Ende. 
 
Wir blicken zurück, auf eine wundervolle 
Zeit, ein Abenteuer, das uns einzigartige 
Erfahrungen bescherte und all die kostba-
ren Augenblicke, die wir inmitten der 
Schönheit von Thalassa erleben durften! 
 
• 5 ausverkaufte Shows 
• 5-mal Turn- und Tanzkunst vom Feinsten 
• 5-mal bombastisches Publikum 
• 5-mal eine Wahnsinns-Atmosphäre und 
• 5-mal eine Geschichte, um die Bewoh-

ner: innen Thalassas, die noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

 
Eine solche Erfolgsgeschichte kann aber 
nicht allein geschrieben werden … 
 
• Vielen Dank an alle Gönner:Innen und 

Sponsor:Innen, welche grosszügige 
Unterstützung geleistet haben. 

 
• Vielen Dank an alle Turner:Innen des 

STV Ettiswil, Frauenriege, Männerriege 
und an alle fleissigen Helfer:innen – 
ohne euer riesen Engagement wäre die 
Welt von Thalassa nicht so hell und 
wundervoll erstrahlt. 

 
• Vielen Dank an das absolut tolle Publi-

kum, dank welchem eine magische 
Stimmung in die Halle gezaubert wurde. 

 
In nur zwei Jahren ist es wieder soweit! 
2026 läuten wir eine weitere Turnshow-
Ära ein, erkunden neue Welten und schrei-
ben neue Kapitel. 
 

 
Wir können es kaum erwarten, wenn es 
wieder heisst: Vorhang auf für eine weitere 
Ausgabe der Turnshow vom STV Ettiswil! 
 

 

 

 

 

 
 

Die Partner des STV Ettiswil 
Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Elektro Getzmann Ettiswil, Grossdietwil   Emil Peyer AG Willisau   FT Architektur AG Ettiswil   
Kurmann Maler AG Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil   Schwegler AG Ettiswil

news news 



V e r e i n e  

4 4  

 



V e r e i n e  

4 5  

 
www.silberstreifen60plus.ch 
 
Saisonstart E-Bike-Touren 
Montag, 06. Mai, 13.30 Uhr, ab Gemein-
deparkplatz, Ettiswil 
Mit frischem Elan starten wir in die neue 
Saison, wie letztes Jahr in drei Gruppen. 
 
Gruppe 1: 45 - 60 km, Heinz Bühler 
Gruppe 2: 40 - 50 km, Erna Bühler 
Gruppe 3: 25 - 30 km, Heidi Ludin 
 
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour er-
satzlos aus. 
 
Montag, 06. Mai, 14.00 Uhr 
Spaziergang, ab Gemeindeparkplatz, Et-
tiswil  
Wir spazieren ca. 1 Stunde innerhalb der 
Gemeinde Ettiswil. Der Spaziergang ist 
auch für Leute mit Gehilfen geeignet.  
Leitung: Margrit Steiner 
 
Dienstag, 07. Mai, 16.30 Uhr 
Freies Singen, im Sigristenhaus, Ettiswil 
Alle die gerne singen, sind herzlich einge-
laden. Leitung: Annelise Laubacher 
 
Montag, 13. Mai, 13.30 Uhr 
E-Bike-Tour, ab Gemeindeparkplatz, Et-
tiswil 
Es werden in drei Gruppen gefahren 
 
Gruppe 1: 45 - 60 km, Heinz Bühler 
Gruppe 2: 40 - 50 km, Erna Bühler 
Gruppe 3: 25 - 30 km, Heidi Ludin 
 
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour er-
satzlos aus. 
 
Dienstag, 14. Mai 
Mittagstisch 12.00 Uhr /Jassen 13.15 
Uhr Rest. Post, Kottwil 
 
Anmeldung für das Mittagessen bis 
Montag, 13. Mai an Margrit Steiner  
Telefon 041 980 45 78 / 079 306 95 90.  
 

Zum anschliessenden Jassen (ohne An-
meldung) sind auch all jene herzlich einge-
laden, die nicht am Mittagstisch teilneh-
men. Leitung: Lina Studer und Margrit 
Steiner 
 
Donnerstag, 16. Mai, 13.15 Uhr 
Nachmittagswanderung, ab Postplatz 
Ettiswil. Leitung: Margrit Steiner 
 
Die reine Marschzeit bei der Nachmittags-
wanderung beträgt zwischen 1,5 – 2 Stun-
den. Dazwischen gibt es, wenn möglich, 
einen Kaffeehalt.  
 
Die Wanderungen können auch aus-
serhalb der Gemeinden stattfinden und 
werden dann mit der ÖV oder den Privat-
autos kombiniert 
 
Dienstag, 28. Mai, 07.28 
Uferwanderung am Hallwilersee  
Unsere Wanderung verläuft ca. 80% direkt 
am Seeufer entlang, meistens auf Natur-
belag. Wir starten in Meisterschwanden 
und geniessen nach einem ganz kurzen 
Einlaufen im Restaurant Delfin einen Kaf-
fee und die tolle Aussicht auf den Hallwi-
lersee. Nachher führt uns der Weg vorbei 
an den Seenger Rebbergen, dem Schloss 
Brestenberg, durch das Sumpfgebiet des 
Seemööser und dem Aabach entlang zum 
Schloss Hallwyl. Dieses umwandern wir 
und geniessen dort um ca. 12.00 Uhr un-
ser Mittagessen (Feuermöglichkeit). Ge-
stärkt wandern wir weiter, streifen das Dorf 
Boniswil und gelangen, wieder dem Ufer 
entlang, nach Birrwil und Beinwil. Das 
letzte Wegstück nach Mosen führt uns 
durch einen lichten Buchenwald. 
 
Abfahrt: 07.28 Uhr ab Post, Ettiswil 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 
Strecke: 15,4 Km 
Wanderzeit: 3 Std. 40 Minuten 
Höhenmeter: auf 84 / ab 116 
Kosten: Fr. 20.20 mit Halbtax  
 
Anmeldung bis Dienstag, 21. Mai an: 
Josy Kaufmann 078 728 15 96 oder 
Toni Kurmann 079 723 22 18 
 
Achtung: Teilnehmerzahl ist be-
schränkt! 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch  
 

Kanzlei 041 984 13 20 
Steueramt 041 984 13 21 
Gemeindefinanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 8 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 
 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 
 
 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch  
 
 

ElternMitwirkung 
Sarah Schmid 079 176 86 51 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch  
041 525 17 18 
 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Petra Tüscher 077 513 56 86 
kibewillisau.vermittlerin@outlook.com 
 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sozbz-willisau-wiggertal.ch  
mvb.willisau@sobz-willisau.ch  
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 
 
 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch  
 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
 
 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch  079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 
 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
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Mai 2024 
AUFFAHRT: 09. MAI 2024 / PFINGSTMONTAG: 20. MAI 2024 / FRONLEICHNAM: 30. MAI 2024 

 
 

01.  Feldschützen Ettiswil Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiess-
anlage Wyden, Ettiswil 

02.  Sanitätsteam Ettiswil  Nothelferkurs, 19.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1 

02.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Absturzsicherungsübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

03.  Sanitätsteam Ettiswil  Nothelferkurs, 19.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1 

03.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

04.  Sanitätsteam Ettiswil  Nothelferkurs, 08.00 - 12.00 Uhr, Gütschhalde 1 

04.  Armbrustschützen Brestenegg Bluestschiessen, 13.00 - 17.00 Uhr, Armbrustschützen-
haus Brestenegg 

04.  Burgrain-Musikanten Burgrain-Musikanten Konzert 2024, 20.00 Uhr, Ettiswil 
Büelacherhalle 

04.  FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswan-
gen-Ettiswil: FC Algro, 18.00 Uhr, Gutmoos, Grosswan-
gen 

05. Altpfadiverein (APV) Delta  
Ettiswil - Alberswil - Kottwil Frühlingsevent 

06.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Atemschutzübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

06.  Silberstreifen 60 plus  E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 

06.  Silberstreifen 60 plus  Spaziergang, 14.00 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 

07.  Gemeinde Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Büelacherhalle 

07.  Silberstreifen 60 plus  Freies Singen, 16.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

08.  Feldschützen Ettiswil Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiess-
anlage Wyden, Ettiswil 

09.  Schule Auffahrt 

10.  Schule Auffahrtsbrücke 

11.  STV Ettiswil Gym-Day, Grosswangen 

11.  Musikschule Region Willisau Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest, Wolhusen 

13.  Schule Sommersporttag (KIGA - 4. Klasse), Schule Ettiswil 

13.  Silberstreifen 60 plus  E-Bike-Tour, 13.30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil 

14.  Schule Sporttag, Schule Kottwil 

14.  Schule Sommersporttag (5.-9. Klasse), Schule Ettiswil 

14.  Silberstreifen 60 plus  Mittagstisch/Jassen, 12.00 Uhr, Restaurant Post, Kottwil 

15.  Feldschützen Ettiswil Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiess-
anlage Wyden, Ettiswil 

15.  Sanitätsteam Ettiswil  Vereinsübung, 20.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1 

15.  Frauenverein 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

Familientreff "Kinder-Yoga und Kickboxen", 14.00 Uhr, 
Sigristenhaus 

16.  Frauenverein 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil Lisme-Stöbli, Pfarrsaal 

16.  Silberstreifen 60 plus  Nachmittagswanderung, 13.15 Uhr, Postplatz, Ettiswil 

17.  Feldschützen Ettiswil Feldschiessen, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wy-
den, Ettiswil 

17. - 19.  Pfadi Delta Pfingstlager (PfiLa), Überraschung 

17.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

18.  Männerturner Ettiswil Männerturntag, Neuenkirch 

18.  Reitverein Schloss Wyher Pfingstspringen, Ettiswil 

20.  Schule Pfingstmontag 
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20.  Reitverein Schloss Wyher Pfingstspringen, Ettiswil 

21.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Gesamtübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

22.  Feldschützen Ettiswil Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiess-
anlage Wyden, Ettiswil 

22.  Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil Einfache Feuerküche, Grosswangen 

22.  Musikschule Region Willisau Open-Air Schülerkonzert mit Martin Perret, Stephan 
Schrag, 18.00 Uhr, Vorplatz Schulhaus 73, Ettiswil 

23.  Musikschule Region Willisau Anfängerkonzert, 19.00 Uhr, MZA Kepinhowa Halle, 
Gettnau 

24.  Feldschützen Ettiswil Feldschiessen, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage Wy-
den, Ettiswil 

24.  Jugend-Sanitätsteam Ettiswil  Vereinsübung, 18.30 - 20.30 Uhr, Pfarrsaal 

24. - 25.  Armbrustschützen Brestenegg Jubiläumsschiessen, Armbrustschützenhaus Brestenegg 

24.  Jodlerklub Edelweiss Expertisensingen, Pfarkirche Ettiswil 

25.  Feldschützen Ettiswil Feldschiessen, 13.30 - 16.00 Uhr, Schiessanlage Wy-
den, Ettiswil 

25.  Skiclub Ettiswil 58. Generalversammlung 

25.  Musikschule Region Willisau Konzert FS Gesang mit Generalversammlung, 15.30 
Uhr, Kantonsschule Lichthof Trakt A, Willisau 

27.  Gemeinde Kartonsammlung, 07.00 - 12.00 Uhr, Werkhof 

27.  Schule Verschiebedatum Sommersporttag (KIGA - 4. Klasse), 
Schule Ettiswil 

27.  Musikschule Region Willisau Schülerkonzert mit Monika Schmutz, 18.30 Uhr, Rathaus 
Bürgersaal, Willisau 

28.  Sanitätsteam Ettiswil  Blutspenden, 18.00 - 20.30 Uhr, Büelacherhalle 

28.  Jugend-Sanitätsteam Ettiswil  Kinderhort beim Blutspenden, 18.00 - 20.30 Uhr, 
Büelacherhalle 

28.  Schule Verschiebedatum Sporttag, Schule Kottwil 

28.  Silberstreifen 60 plus  Tageswanderung, Bushaltestelle Post, Ettiswil 

28.  Schule Verschiebedatum Sommersporttag (5.-9. Klasse), Schule 
Ettiswil 

28.  Musikschule Region Willisau Schülerkonzert mit Monika Schmutz, 18.30 Uhr, Rathaus 
Bürgersaal, Willisau 

28.  Musikschule Region Willisau Anfängerkonzert, 19.00 Uhr, MZH, Egolzwil 

29.  Feldschützen Ettiswil Obligatorisch- und Feldschiessen, 18.00 - 20.00 Uhr, 
Schiessanlage Wyden, Ettiswil 

29.  Schule Wellentag, Schule Ettiswil und Kottwil 

29.  Skiclub Ettiswil Sommerparty Skiclub Ettiswil, 17.00 Uhr, PP Sammel-
stelle 

29.  Musikschule Region Willisau Schülerkonzert mit Monika Schmutz, 18.30 Uhr, Rathaus 
Bürgersaal, Willisau 

30. - 02.  Armbrustschützen Brestenegg Jubiläumsschiessen, Armbrustschützenhaus Brestenegg 

30. - 02.  Stimmen Festival Ettiswil 20. Stimmen Festival Ettiswil, Ettiswil 

30.  Männer-Turnverein Kottwil Drei Vereine Treffen, Kottwil 

30.  Schule Fronleichnam 

31.  Schule Fronleichnamsbrücke 

31.  Frauenverein 
Ettiswil-Alberswil-Kottwil Mord bei Tisch - Krimidinner in der Brestenegg, Ettiswil 

31.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 




